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< Kölnische Glas-Yersicherungs-Aktien-Gesellschaft in Köln a. ßb.
Zum Recbtsdomizilträger meiner Gesellschaft ist an Stelle des

Bisherigen bestellt:
Für den Kanton Appenzell: Herr J. Zwycki, Versicberungsbureau,

in Herisau. 1 (D ®3)

Zürich, den 15.>Juli 1911. o
H it Die Spezialdirektion für die Schweiz: '

a " C. C. Denner-Meier.

"•T " ' "
11

Handelsregister. — Eegisti*e d« eommeree. — Reglstro di eommereio.

et i'. st

I." Hauptregister — I. Registre principal lT- I; Registro principale
0

u ;ttl> Zürich — Zurich — Zurigo >

Cbemi graphische Kunstanstalt. — 1911. 14 Juli. Die Firma
A. Sulzer '& Cie. in Zürich III (S. H. A. B Nr." 261 vom 13. Oktober 1910,
pag. 1773) erteilt Prokura' an Theodor Klein, von Oberwinterthur, in '

Zürich HI. •• %
' •' 'u

t|
B a u m w o 11 w e b e r e i.' — 14. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter

der Firma Graf & Berchtold in Illnau (S. H. A. B". Nr. 274 vom 3.
November 1908, pag. 1885) hat sich aufgelöst und es ist 'diese] Firma
erloschen: -n

Inhaber 'der Firma A. W. Graf, in Illnau, welche die Aktiven und
Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Albert Wilhelm Graf,
von Bäretswil, in Illnau. Mach. Baumwhllweberei. In.Unter-Illnau.

Hotel, etc. — 14. Juli. Inhaberin der Firma F. Huber-Scherrer in
Ricbterswil ist Frieda Huher, geh. Scherrer, von Berg (St. Gallen), in
Ricbterswil. Betrieb des Hotel Scbweizerbof und Immohilienverkebr. An
der DorfStrasse.

14. Juli. Der Inhaber der Firma L. Steiiull, Wiener Cafe, in Zürich I
(S. 13. A. B. Nr. 51 vom 18. Februar 1901, pag. 213) firmiert nun L. Steindl,
Wiener Cafe Bristol. ' Geschäftslokal: ;Bahuhofstrasse 81-Scbweizergasse 2.

14.„Juli. Konsum-Genossenschaft. Oerlikon in Oerlikon (S. H. A. B.
Nr. 263 vom 22. Oktober 1908, pag. 1819). Ferdinand Faust und Albert
Guyer sind aus dem Verwaltungsrat ausgetreten. An ihre Stellen' wurden
gewählt: Josef Baümann, von Oerlikon, in Affoltern b. Z., als Präsident,
und Robert Wetli, von Oberwil (Aargau), in Oerlikon, als Beisitzer.
Heinrich Saurenmann, bisher Beisitzer, ist nun als Vizepräsident ernannt;
Ferdiband Egli, bisher Beisitzer, als Aktuar, und .Gottfried Grieshaber,
bisher Aktuar, als (Beisitzer. Präsident und Aktuar führen kollektiv zu
dreien mit dem Verwalter oder dessen Stellvertreter rechtsverbindliche
Unterschrift. 1

S SS

Bank. — .14. Juli. Aktiengesellschaft Leu & Co. in Zürich (S. H. A. B. |

Nr. 128 vom 23. Mai 1911, pag. 874); Der Verwaltungsrat hat vier weitere
Kollektivprokuren erteilt an August Braun, von Bischofszell, in Zürich V;
Frederick Emil, yon New-York, in Zürich II; Jakob Gugerli, von Zürich,
in Zürich III, und Alfred Locher, von Schlieren, in Zürich IV. Die
Genannten zeichnen kollektiv je mit einem der übrigen Zeicbnungsherechtigten;
Die Prokura von Alfred Bebiö ist erloschen.

14. Juli. Depositenkasse Leonhardsplatz der Aötiengesellsciiaft Leu
& Co. in Zürich I (S. H. A. B. Nr. .128 vom 18. Mai 1910, pag. 890).
Charles Brupbacber, bisher stellvertretender Direktor, führt nunmehr als
Direktor Kollektivunterschrift.
^ 14. Juli. Depositenkasse Heimplatz der Actiengesellschaft Leu & Co.
in Zürich (S. IL A. B. Nr. 86 vom 8. April 1907, pag. 593). Gemäss
Beschluss des Verwaltungsrates führt Direktor Charles Brupbacber, von
Wädenswil, in Zürich, für diese'Depositenkasse Kollektivunterschrift. Die
Zeichnung erfolgt je mit einem'der übrigen Zeicbnungsherechtigten.

14. Juli. Depositeukasse industriequartier der Actiengesellschaft Leu
& Co. in Zürich,III (S. H. A. B. Nr. 218 vom 31. August 1907, pag. 1526).
Der Verwaltungsrat. bat Kollektivunterschrift erteilt an den Direktor Charles
Brupbacber, von Wädenswil, in Zürich, r und an Alfred Locher, von
Schlieren, in Zürich IV. Die Zeichnung erfolgt je mit einem der übrigen
Zeicbnungsherechtigten. ' "H

rImmobilien. — 14. Juli. Die Firma P. Kübler-Schmidt in Zürich IV
(S.H. A. B. Nr. 99,-vom 14. April 1910,,pag. 677), und damit die ,Prokura
Alfred (Kühler,,[Immobilienverkehr, wird infolge Konkurses von Amteswegen

gelöscht.Villi! L TO IL W9Ü. ' rioiüii
.ri'-r'fhF"

„.o/Zigarren. —, 15. Juli. Die Firma X. Oppenheim in Züritib II
(S. H. A. B. Nr. 134 vom 26. Mai 1908, pag. 953), Zigarren en gros und
dötail, ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen ir'

15. Juli. Unter der Firma Baugenossenschaft Limmatthal bat sich,
mit Sitz in Zürich, am 11. Juli 1911 eine Genossenschaft gebildet,
welche den Ankauf, die Bebauung und die Verwertung von Liegenschaften
zum Zwecke .bäh Die Mitgliedschaft wird erworben durch Uehernähme
mindestens eines Anteilscheines von Fr. 500. Die Anteilscheine laiuteü auf
den Namen und können unter Anzeige an den Vorstand Veräussert werdön.
Mit der Veräüsserung der Anteilscheine erlischt die Mitgliedschaft ubd
damit jeder Anspruch an das Genossenscbaftsiermögen.": Der sich nach
Abzug der Verwaltungskosten, Abscbreibifngen, PassivZinSen, Steuern, etc.
allfällig ergehende Reingewinn wird folgendermassen verwendet: '6%
gelangen an die Genossenschafter im Verhältnis ihres Anteils ain GenosSen-
sebaftsverinögen. Von einem eventuell verbleibenden Rest sollen 20 % dem
Vorstand zukommen; die übrigen 80% stehen zur Verfügung der
Generalversammlung. Jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen; es haftet dafür
nur das Genossenschaftsvermögen. • Die Organe der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung, der Vorstand und die Kontrollstelle. Her Vor- '

stand, dessen Mitgliederzahl durch die Generalversammlung festgesetzt
wird, vertritt die Genossenschaft, nach aussen, und es führen dessen
Delegierter je mit einem der übrigen Mitglieder-kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift. Der Vorstand besteht zurzeit aus Hans Dussy-Beck,
von Basel, Präsident; August Krauss, von Wiesbaden, Vizepräsident, und
Wilhelm Rossel, von Wiesbaden, Delegierter; alle in Zürich'IVif Geschäftslokal:

Rütscbistrasse 32, Zürich IV. f ;;v. /L o :r r>

i-)\1 n '" :£/»#>ZC >'
'
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Ben Bene — Bens v
Bureau Aarwangen

1911. 17. Juli.Unter der. Firma Käsereigenossenschaft Ursenbach
unter dem Bach bat sich mit Sitz in Ursenbacb eine Genossenschaft
gebildet, welche die bestmögliche Verwertung der verfügbaren Milch
bezweckt, sei es durch den Selbstbetrieb einer Käserei oder durch Verkauf

an einen Unternehmer. Die Statuten sind am 23. Februar 1911
festgelegt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Mitglied
der Genossenschaft "ist,,iWBt~dBfsdltreir bAr-derQr&uduug1 beigetreten öder
später durch die Hauptversammlung aufgenommen worden ist und die
Statuten oder eine sich darauf beziehende Beitrittserklärung unterzeichnet
hat. Die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen Austritt, Wegzug,
Tod, Konkurs, gerichtliche Auspfändung und Ausschluss. Solange die
Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht jedem'Mitglied
der Austritt frei. Er kann jedoch nur auf Schluss eines Rechnungsjahres
stattfinden 1 und müss mindestens drei Monate vorher dem Vorstande
angekündigt werden. Bei Austritt oder sonstigem Verlust der Mitgliedschaft
verliert das betreöende Mitglied jeden Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen.

Die austretenden und. die ausgeschlossenen Mitglieder haben
ein Austrittsgeld von Fr. 20 für jede gehaltene Kub zu bezahlen.
Massgehend ist der ordentliche Viehbestand. Das Austrittsgeld fällt dahin, wenn
die Erben oder die nachfolgenden Eigentümer der Liegenschaften des
ausscheidenden Mitgliedes die Mitgliedschaft erwerben. Pächter von
Liegenschaften, eines Genossenschaftsmitgliedes werden als dessen Vertreter
angesehen. Barbeiträge werden von den Mitgliedern nicht verlangt, dagegen
haben sie die iMilcb ihrer Kühe in die Käserei zu liefern. Von dem
daberigen Gesamtmilchlieferungs-Guthahen der Mitglieder werden die
Käsereibetriebskosten und die zur Kapitalamortisation nötigen Summen
abgezogen.' Jedes Mitglied trägt somit im Verhältnis zu seinem
Milchlieferungsquantum au die Gesamtausgaben der Genossenschaft bei- Ein Gewinn
wird nicht beabsichtigt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haften die Mitglieder persönlich und solidarisch. Die Organe der
Genossenschaft-sind: Die Hauptversammlung, sowie der aus 7 Mitgliedern bestehende
Vorstand. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens.der Genossenschaft
führen der Präsident, oder der Vizepräsident, kollektiv mit dem Sekretär.
Der Vorstand besteht aus folgenden Personen: Jobann Dambach, von,und
in Ursenbach, Präsident: Friedrich Wittwer, von Trub, in Ursenbacb,
Vizepräsident und Kassier; Fritz Morgentbaler, von und in Ursenbacb,
Sekretär; Samuel Leuenberger, von und in Ursenbacb; Gottfried Bernhard,
von Lützelfiüh, in Ursenbacb; Alexander Leuenberger, von und in Ursenbacb;.

Samuel Richard, von und in Ursenbacb, Beisitzer. Geschäftslokal:
Käserei Ursenbach unter dem Bach.

rnri
Bureau Bern

13. Juli. Unter dem Namen. Schweiz. Verband reisender Marktverkäufer

(S. V.B. M.Y.) hat sieb am 17. Juni 1910, mit Sitz am jeweiligen
Wohnorte des Präsidenten, gegenwärtig in Bern, eine Genossenschaft

gegründet, welche die Wahrung der Interessen ihrer Mitglieder
in allen Fragen des öffentlichen Marktverkaufes in der Schweiz, sowie
die Stellungnahme gegen unlautern Wettbewerb seitens unreeller
Marktverkäufer und die Regelung des gesamten Marktverkaufes mit den
zuständigen Administrativbehörden bezweckt. Mitglied der Genossenschaft
kann jeder reisende Marktverkäufer werden; der wenigstens zwei Jahre
in der Schweiz ordentliche Niederlassung verzeichnet, selbständig sin
Gewerbe betreibt, das 21. Jahr vollendet hat und sich im Besitze der
bürgerlichen Ehren befindet. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 5 und die
monatlichen Beiträge iFr. 1. Personen, welche, ohne dem'Verbände
anzugehören, die Interessen der Genossenschaft unterstützen, können als
Passivmitglieder aufgenommen werden und leisten einen jährlichen'Beitrag

von mindestens Fr. 5; sie sind jedoch nicht stimmberechtigt und
j nicht in den Vorstand wählbar. Die Aktivmitgliedschaft1 bört'auf durch

ü tat, M .Li



Tod, durcb freiwilligen Austritt, durob Ausschluss. Der freiwillige Austritt
ist dem Vorstände drei Monate vorher schriftlich'anzuzeigen und wird
erst nach Erfüllung sämtlicher finanzieller Verpflichtungen gegenüber der
Genossenschaft erteilt. Mitglieder, die den' Interessen des Verbandes
zuwiderbandeln, können aus der Genossenschaft ausgeschlossen werden;
der Ausschluss muss durcb die Hauptversammlung sanktioniert werden.
Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt. Für die Verpflichtungen der Genossenschaft

haftet nur deren Vermögen, jede persönliche Haftbarkeit der
Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind;
1) Die Hauptversammlung; 2) der aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten,

dem Kassier, dem Generalsekretär und einem II. Sekretär
bestehende Vorstand; 3) die Vertrauensleute. Präsident, Vizepräsident und
Generalsekretär vertreten die Genossenschaft nach aussen durch Kollektiv-
Unterschrift je zu zweien. Präsident ist Robert Burri, von Guggisberg, in
Bern; Vizepräsident ist Wilhelm Fürrer, von Bernbardzell (Kt. St. Gallen),
in Chur; Generalsekretär ist Fritz Schindler, von Bolligen, in Bern; nicht-
firmierende Mitglieder sind: Heinrich Kabel, von Königscbaffhausen (Baden),
in Zürich (Kassier), Arthur Müller, von Limbach (Sachsen), in Zürich
(IL Sekretär). Geschäftsdomizil beim Präsidenten, Aarbergergasse 32, Bern.

13. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma Schmiedmeisterverband
Bern-Land und Umgebung; mit Sitz in Ostermundigen, Gde.
Bolligen (S. H. A. B. Nr. 33 vom 10. Februar 1908, pag. 221), bat in
ihrer Generalversammlung vom 9. Mai 1911 ihre Statuten revidiert und
dabei folgende Aenderungen der früher publizierten Bestimmungen
getroöen: Der Sitz der Genossenschaft ist in Bern. In der Generalversammlung

der Genossenschaft vom 10. Mai 1910 ist der Vorstand neu
bestellt, und es sind dabei am Platze der bisherigen Mitglieder Friedrich
Keusen, Nikiaus Rüedi, Hans König, Karl Salzmann, Fritz Blum, Nikiaus
Winzenried und Jobann Sahli, gewählt worden: Fritz Bosshardt, von
Zäziwil, in Moosseedorf, als Präsident; Fritz Brönnimann, von Ober-
mublern, in Kircblindacb, Vizepräsident; Christian Beutler, von Laupers-
wil, in Herrenscbwanden, als Aktuar; Gottlieb Moser, von Zollikofen, in
Bümpliz, als Kassier; Charles Favre, von Ligerz, in Kebrsatz; Robert
Uetz, von Sumiswald, in Stettlen, und Albert Aerni, von Zollikofen, in
Laupen; letztere drei als Beisitzer. Gescbäftslokal: Zeugbausgasse Nr. 16,
1. Stock.

Restaurant. — 14 Juli. Inhaber der Firma Aug. Römer in Bern
ist Jobann August Römer, vonTüscberz, wohnhaft in Bern. Alkoholfreies
Restaurant.; Kesslergasse 38.

15. Juli. Die < Schweizer. Baugenossenschaft Eigenheim» mit Sitz in
Bern (S. H. A. B. Nr. 319 vom 27.: Juli 1906, pag. 1273) bat sich
durcb Bescbluss der Generalversammlung vom 4. Februar 1911 aufgelöst.
Die Liquidation wird unter der Firma Schweizer. Baugenossenschaft
Eigenheim in Liquid, durcb den bisherigen Genossenscbaftspräsidenten
Otto Stämpfli,' Baumeister in Zäziwil, besorgt. Derselbe führt als Liquidator

einzig die rechtsverbindliche Unterschrift, auch wird bei ihm das
Domizil der Genossenschaft verzeigt.

Ofc-
Bureau Biel

Malergescbäft. — 15. Juli. Inhaber der Firma Ed. Müller in Biel
ist Edouard Müller, von Wülflingen (Zürich), wohnhaft in Biel. Dekora-
tions- und Flacbmalerei; Unterer Quai Nr. 46.

Bureau Burgdorf '

15. Juli. Die unter der Firma Käsereigesellschaft Ersigen mit Sitz
in Ersigen bestehende Genossenschaft^. H. A. B. Nr. 25 vom
10. März 1887, pag. 184, und Nr. 272 vom 27. Oktober 1910, pag. 1854)
hat ihren Vorstand wie folgt neu bestellt: Präsident: Johann Strabm, von
Niederwicbtrach, Landwirt in Ruzwil zu Ersigen; Vizepräsident: Karl
Ludwig Gottfried Schneider, von Arni, Landwirt im Oberdorf zu Ersigen;
Kassier und Sekretär: Fritz Hauert, Jakobs sei., Landwirt, von und in
Ersigen; Beisitzer: Jobann Ulrich Lanz, von Huttwil, Pächter in Ersigen;
Friedrich Wasser, von Fraubrunnen, Landwirt in Ersigen; Friedrich Heu-
berger, Landwirt, von und in Ersigen.

15 Juli. Die Amtsersparniskasse Burgdorf, Genossenschaft mit Sitz
in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 7 vom 23. Januar 1883, pag. 46. und Nr. 113
vom 18. März 1904, pag. 49) bat in ihrer ausserordentlichen
Hauptversammlung vom 1. Juni 1911 an Stelle des ausgetretenen J. U. Bachmann
als Adjunkt in den Vorstand gewählt: Notar Arnold Itten, von Spiez und
Than, s. Z. Gericbtsscbreiber in Büren. Die Zeichnungsberechtigung des
J. U. Bachmann ist erloschen; sein Nachfolger Notar Itten zeichnet kollektiv
mit dem Buchhalter oder dem II. Kassier je zu zweien.

Bureau Interlaken
15. Juli. Unter der Firma Chäletfabrik Baugenossenschaft Oberland

in Bönigen bildet sich mit Sitz in B ö n i g e n eine Genossenschaft,
die folgendes bezweckt: 1) Uebernahme von Cbaletbauten im Berneroberland

und auswärts, aber auch den Bau von Wohnhäusern im kleinern
Styl gehalten: 2) den Ankauf von einem Lagerplatz für grössere Holzvorräte

zum Betriebe des Geschäftes und eventuell weitern Verkauf des
Holzes; 3) den Ankauf von Liegenschaften und Geschäften, die bereits
mit maschinellen Einrichtungen zu solchen Zwecken gedient haben;
4) Erwerb von Terrain für ein Anscblussgeleise an die Bödelibabn;
5) eventueller Ankauf der Holzvorräte und nötigen Warenvorräte aus dem
Konkurse von Christian und Ludwig Michel, Baugescbäft, in Bönigen. Die
Statuten sind am 8. Juli 1911 festgestellt worden. Die Zeitdauer der
Genossenschaft ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird erworben durcb
Beitrittserklärung und durcb Einzahlung eines Anteilscheines von Fr. 250.
Die Initianten haben aber wenigstens zwei Anteilscheine zu zeicbnen und
der Betriebsleiter drei. Der Austritt kann durcb schriftliche Erklärung an
den Vorstand je auf 31. Dezember erfolgen. Diese Erklärung muss aber
wenigstens sechs Monate zum voraus eingereicht werden. Vor Ablauf
des fünften Betriebsjabres werden an austretende Mitglieder keine
Anteilscheine zurückbezablt. Nach Ablauf dieser Frist können die Anteilscheine
ausgetretener oder ausgeschlossener Mitglieder je nach dem Vermögensstande

der Genossenschaft voll oder teilweise rückbezablt werden. Bei
verstorbenen Mitgliedern können deren Rechte und Pflichten auf einen
nächsten Verwandten übertragen werden. Wird innert fünf Jahren ein
dahingehendes Gesuch nicht eingereicht und die Rückzahlung nicht
begehrt, fällt das einbezablte Anteilscbeinkapital des verstorbenen Mitgliedes '

dem Reservefonds zu und die betreffenden Anteilscheine gelten als
annulliert Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren
Vermögen. Jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Bekanntmacbungen der Genossenschaft erfolgen durcb '

Publikation im- Handelsamtsblatt, eventuell in weitern vom Vorstand zu ^

bestimmenden Publikationsorganen. Die jährlichen Abschreibungen an
Mobiliar sollen wenigstens 40"/» betragen. Der nach den Abschreibungen
sieb ergebende Reingewinn wird wie folgt verwendet: a Zur Verzinsung '

der Anteilscheine bis minimal 5 °/o; b. zur Aeufnuhgeines Reservefonds,.

Die Organe, der Genossenschaft sind: Die Generalversämriilung, 'der aus
5 Mitgliedern bestehende .Vorstand und die Aufsicbts- und Recbnungs-
kommission. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft

führen der Präsident des Vorstandes und der Betriebsleiter durcb
Einzelprokuräunterscbrift Der Vorstand besteht aus folgenden Personen;
Otto Riesen, Präsident; Karl Gustav Iseli; Gustav. Ami Althaus; alle drei
in Bern; Christen Amacber und Peter Seiler, beide von und in Bönigen;
Betriebsleiter ist Friedrich Schläfli, von Müncbenbucbsee, in Bern.
Gescbäftslokal : Neuengasse, Bönigen. < ;

'

Bureau Langnau (Bezirk Signau)

Landesprodukte. — 15. Juli. Die Firma Ulr. Pflster in
Zollbrück, Handel mit Landesprodukten, Düngmitteln und Obst (S. H. A. B.
Nr. 5 vom 7. Januar 4904, pag. 48), ist infolge Veräusserung des
Geschäftes erloschen.

Landesprodukte. — 45. Juli. Inhaber der Firma E. Maeder,
Nachfolger von Ulr. Pilster in Zollbrück ist Emil Mäder, von Mübleberg,
wohnhaft in Zollbrück, Gde. Rüderswil. Handel in Landesprodukten.

i. Bureau Laupen
43. Juli. Die Pferdeversicherungsgenossenschaft für den Amtsbezirk

Laupen mit Sitz am Wohnsitz des jeweiligen Genossenscbaftspräsidenten,
zurzeit in Lau p en (S. H. A. B. Nr. 101 vom 8. Juli 1890, pag. 535),
bat in ihrer Generalversammlung vom 22. Mai 1911 am Platze der
bisherigen Beisitzer Chr. Herren-Müller und Joh. Jb. König gewählt: Jobann
Balmer, von Dicki, Landwirt in Kriecbenwil, und Gottfried Schick, von
Dicki, Landwirt in Gümmenen.

15. Juli. *Die Feldschützen-Gesellsohaft Frauenkappelen mit Sitz in
Frauenkappelen (S. H. A. B. Nr. 43 vom 22. Februar 1909, pag. 293) bat
in ihrer Hauptversammlung vom 22. Januar 1941 ihren Vorstand neu
bestellt und gewählt als Präsident: Emil Blum, bisheriger, als Vizepräsident
und Scbützenmeister: Fritz Aebersold, von Niederbühigen, in
Frauenkappelen, und als Sekretär: Fritz Marti, von Rüeggisberg, Maurer in
Frauenkappelen. Die trecbtsverbindlicbe Unterschrift führen der Präsident,
der Vizepräsident und der Sekretär je zu zweien.

>' i)l '9
Bureau de Porrentruy

Journal. — 14 juillet Suivant acte dressö par Ma X. Kobler, notaire,
ä Porrentruy, le 22 dAcembre 1902, il a AtA fondA, ä Porrentruy, sous la
raison sociale L'Ouvrier, une sociAtA par actions, ayant pour but
l'Adition et la publication du journal l'«Ouvrier» et ayant commencA le
1« janvier 1903. Le siAge de la sociAtA est ä Porrentruy et sa durAe
est indAterminAe. Les Statuts, portant la date du 22 dAcembre 4902, ont
AtA complAtAs le 19 mai 1911. Le capital social qui n'Atait d'abord que
de deux mille francs, a AtA portA ä quatre mille francs et divisA en
80 actions nominatives de cinquante francs cbacune, entiörement liberies.
Les publications de la sociAtA sont faites par lavoie du journal FtOuvrier»,
paraissant ä Porrentruy. La sociAtA est administrAe par un conseil d'ad-
ministration, composA de sept ä onze membres,' Alu pour quätre ans. Elle
est representee vis-ä-vis des tiers et engagAe par la signature collective
du president ou du vice-prAsident du conseil d'administration et d'un
administrates. Le conseil d'administration est compose de: 1° Joseph
Cbalverat, avocat, ä Porrentruy, president: 2° Dr. Germain Viatte, mAde-
cin, ä Porrentruy, vice-prAsident; 3°, LAon Quenet,. eure, ä Courgenay,
secretaire; 4° Dr. Albert Joos, avocat, ä Bäle; 5' Louis Viatte, avocat, £\
DelAmont; 6° RenABraicbet, curA, äFontenais; 7° Dr. Xavier Jobin, avocat,
ä Porrentruy. Bureaux:.Rue du MarchA.

14 juillet. Sous le nom de.Societe de la Chapelle sous lesChenes de
la Fuatte, il a 6tA constituA une sociAtA (art. 716 C 0.), qui a pour
but l'entretien et la decoration d'une cbapelle, ArigAe par une personne
pieuse ' en l'bonneur de la Sainte Vierge. Le siege de la sociAtA est ä
Bon court et sa durAe est illimitAe. Les Statuts sont datAs du 27 mai
1911. Pour Atre regu membre de la sociAtA, il faut babiter Boncourt,
appartenir h la religion catbolique, apostolique et romaine et Atre pra-
tiquant. Les descendants des membres fondateurs pourront en tous temps
Atre regus membres de la sociAtA, mAme s'ils n'avaient pas leur domicile
ä Boncourt. La rAception de nouveaux membres appartient au comitA.
Celui-ci pourra percevoir une finance d'entrAe, dont il fixera le montant.
En outre cbaque annAe, 1'assemblAe gAnArale pourra fixer des cotisations
ä percevoir des sociAtaires. La qualitA de sociAtaire prend fin ensuite de
sortie volontaire ou de dAces. Dans l'un ou I'autre cas, le sociAtaire ou
ses bAritiers, n'ont aucun droit ä 1'avoir social. Les organes de la sociAtA
sont: 1° L'assemblAe gAnArale des sociAtaires; 2° le comitA, et 3°. la
commission de vArification des comptes. Le comitA est composA de trois
ä cinq membres, Alus pour une durAe de quatre annAes par 1'assemblAe
gAnArale. Le curA de la paroisse catholique romaine de Boncourt est de
droit membre du comitA et prAsident de la sociAtA. Les publications
Aventuelles Amanant de la sociAtA seront faites dans la «Feuille officielle
du Jura» et dans un autre journal au cboix du comitA. La sociAtA est
valablement engagAe vis-ä-vis des tiers par les signatures collectives du
prAsident et du secrAtaire. Le comitA actuel est composA de trois membres.
Le prAsident est Alphonse Gueniat, curA, et le secrAtaire-caissier: Henri
PrAtre, ills d'Alexis; les deux domiciliAs ä Boncourt. L'avoirsocialrApond
seUl des engagements de la sociAtA; les sociAtaires n'ont, ä cet Agard,
aucune responsabilitA personnelle. En cas de dissolution, les biens restant
reviendront ä la commune de Boncourt, k charge par eile de remplir le
but que se propose la sociAtA.

Lizent — Lucerne i— Lncerna
1

H au s h a 11 un gs a r t i k e 1. — 1911.14. Juli. Die Firma A. Schryber,
vorm. Adam & Cie. in Luzern (S. H. A. B. Nr. 279 vom 9. November
1909, pag. 1866) ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

' Andreas Ultsch, von Altenkunstadt (Oberfranken, Bayern), und Anton
Scbryber, von Werthenstein,

' beide in Lüzern, haben unter der Firma
Ultsch & Schryber vorm. Adam & Cle. in Luzern eine. Kollektivgesell-
sebaft eingegangen, die mit dem 1. Juli 1911 begonnen und Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «A. Scbryber, vorm. Adam & Cie.»
übernommen bat. Hausbaltungsartikel aller Art. Pilatusstrasse 9. Die Firma
erteilt Prokura an. Eduard Zurlinden, von Attiswil (Bern), in Luzern.

Photographien, etc. — 15. Juli. Die Kollektivgesellscbaft unter
der Firma M. & A. Bucher, Photographie- und Postkartenbandel, in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 155 vom 49. Juni 1907, pag. 1098), bat sieb infolge
Aufgabe des Geschäftes aufgelöst; die Firma ist nacb bereits beendigter

i Liquidation erloschen. 1

.: 15. Juli. Die Kommanditgesellschaft F. Beiler, Bader & Cie., Orfcel-
M bauanstalt Luzern, in Luzern (S. H. A. fi; Nr. 45' vptii:21. Februar19141 ^

pag. 278), ist durcb Konkurs aufgelöst worden; die.Firma'.'iwird.'däher
„. von Amteswegen gestrichen.



>£178 „is, juu Schweizerisches HandelsamtsMatt —
< i) i oi Uli — Cri — Uri Jt

•' sl911. 15. Juli. Allgemeine Cälcium-Uarbid-Genossenschaft m. b. H.
in Gurtnellen (S. H. A. B. Nr. 248' vom 20. Juni 1904, pag. 989, und
seitherige Verweisungen). An Ernst Bölsterli, Emil Zahner und Alois Eherle,
in Gurtnellen, wird Kollektivprokura erteilt, in der Weise, dass Ernst
Bölsterli mit je einem der Letztgenannten zur kollektiven Zeiehnung
namens der Gesellschalt berechtigt ist.

Solotburn —.'Solcnre — Solclta r
Bureau Lebern 1

Baugescbäft, etc. — 1911. 14. Juli. Die Firma B. Emch,
Baugescbäft, Sägerei und Holzbandlung, in Grenchen (S. H. A. B. .Nr. 154
vom 25. Oktober 1890, pag. 760), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Sägerei, etc. -r 14. Juli. Bermann Emch, Benedikts, und Walter
Emcb, Benedikts, beide von Lüterswil, in Grenchen, haben unter der
Firma Gebrüder Emch in Grenchen eine Kollektivgesellscbaft eingegangen,
welche am 1. April 1911 begonnen hat. Mech. Sägerei, Zimmerei und
Schreinerei.. Schmelzi Nr. 422.

' Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basllea-Citta

Agenturen. — 1911. 13. Juli. Die Firma E. Bannwart in Basel
(Agenturen) (S. H. A. B. Nr. 185 vom 16. Juli 1910, pag. 1304), ist
infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Zimmerei. — 13. Juli. Die Firma Er. Bareiss in Basel (Zimmergeschäft)

(S. B. A. B. Nr. 268 vom 28! Juni 1905, pag. 1070), ist infolge
Todes des Inhabers erloschen:

Alte Metalle. —13. Juli. Eugen Peter/ von Blotzbeim (Elsass),
wohnhaft in Basel, Ludwig Peter, von und wohnhaft in Blotzbeim (Elsass),
und Anton Knoffel-Knoffel, von Hagenau (Elsass), wohnhaft in Basel,
haben unter der Firma. Peter & C° in Basel .eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Juli 1911 begonnen hat. Zur Vertretung der
Gesellschaft ist die U n t e r s c h r i f t v.o n je zwei Gesellschaftern
erforderlich. Bändel in Alt-Eisen und Alt-Metallen. Erlenstrasse 15 (Badischer
Güterbahnhof).

Seide. — 13. Juli. Die Firma L. de Emaniiel Dreyfus in Basel
(S. B. A. B. Nr. 164 vom 13. November 1890, pag. 800) erteilt Prokura
an Sylvain Dreyfus, von und in Basel.

13. Juli. Unter der Firma Aktiengesellschaft für Bergbau und Handel
mit Lignit (Societe anonyme des mines et du commerce de lignit) bildet
sich mit Sitz in Basel eine Aktiengesellschaft. Die Statuten wurden am
8. Juli 1911 festgestellt. Die Gesellschaft bezweckt den Bergbau zur
Gewinnung von Lignit und den Bändel mit Lignit, die Erwerbung und
Vertretung voü Minenkönzessionen und alle sonstigen industriellen und
kaufmännischen Geschäfte, die dem Interesse der Gesellschaft dienlich sind.
Ausgeschlossen ist der Erzbergbau. Die Dauer der Gesellschaft ist
unbestimmt. Das Gesellscbaftskapital beträgt eine Million Franken (Fr. 1,000,000),
eingeteilt! in 2000 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500. Das
Publikätionsörgan ist das Schweiz. Handels'amtsblatt. Die rechtsverbindliche

Unterschrift für "die Gesellschaft wird von den Mitgliedern der
Verwaltung 'einzeln geführt. Mitglieder der Verwaltung sind: Rechtsanwalt
Dr. Eduard Ziegler, von und in Mühchen, Rudolf Klos, von und in
Wiesbaden, und Max'Stephinger,., von Regenshurg (Bayern),: wohnhaft in Florenz;
Geschäftslokal: Falknerstrasse 4.

Zigarr e nhan d e 1. — 14. Juli. Die Firma C.E. Stauffer in Basel
(S. Hi A1; B. Nr. 261 vom 19. Otokher 1909, pag. 1758) verlegt ihr
Geschäftslokal nach St. Alhanvorstadt 16. ». '

14. Juli. Die Firma Schweizerische Cafe Plantagengesellschaft Serdan

g (Sumatra) in Liq. in Basel (S. H. A. B. Nr. 151 vom 10. Juni 1910,
pag. 1053) ist nach beendigter Liquidation erloschen. "l

Baumaterialien;.Agenturen. —14. Juli. Die Firma J.E. Haug
in Basel (Baumaterialien und Agenturen) (S. H. A. B. Nr! 85 vom 24. März
1896, pag. 349), ist infolge Verlegung des .Geschäftes nach Grenzach ;

(Baden), in Basel erloschen. ' '

Hötel. — 14. Juli. Die Firma J.Habe-Ott in Basel (S. H. A. B.
Nr. 184 vom 23. Juli 1907, pag. 1313) erteilt Prokura an Ernst Friedrich
Klein-Adrian, von und in Basel.' o • > '•) >!

Kommission; Vertretungen. 14. Juli. Inhaber der Firma
E. Cox in Basel ist Frederick Cox, englischer Staatsangehöriger, wohnhaft
in Basel. Kommissionsgeschäft, Vertretung der Firma Trace, and Percy in
London.. Gartenstrasse 60.

Wirtschaft. — 14. Juli. Die Firma Eritz Nebiker in Basel (Wirt-
schaftsbetrieh) (S. B. A. B. Nr. 129 vom 19. Mai 1910, pag. 898), that
ihr Geschäftslokal verlegt nach Elsässerstrasse 255 (Wirtschaft zur
Landesgrenze).

'

J: 14. Juli: Die Genossenschaft unter der Firma Schweizerische Weihbau-
genossenschäft in Basel (S. H. A. B. Nr. 193 ;vom 2. August 1907,
pag. 1373/4) hat' an Stelle ihres bisherigen Präsidenten Johann1 Baptist
Heller zum nunmehrigen Präsidenten des Verwaltungsrates gewählt:
Dr. Ernst Feigenwinter, von .Reinach (Baselland), wohnhaft in Basel.
Derselbe lührt allein die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft.

Die Unterschriften von Johann Baptist Heller und Josef Gutz-
willer sind erloschen. ' •

<];•
Schaafhausen — Schaffhouse — Sciaifusa

1911. 15. Juli. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Fabrik
chemischer und diätetischer Produkte Schaffhausen, in Schaphausen
(S. H. A. B. Nr. 58 vom 15. Februar 1906, pag. 230) ist der Direktor Dr.
Heinrich Carl Fehrlin von seiner Stelle zurückgetreten und daher dessen
Unterschrift erloschen. Die Gesellschaft hat an Heinrich Scbalch, von und
in Schaphausen, Einzelprokura erteilt.

Appenzell: A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

1911. 14. Juli. Die Genossenschaft unter, der Firma Yiehversicherungs-
gesellschaft Urnäsch mit Sitz in Urnäsch (S. H. A. B. Nr. 118 vom
7. Mai 1907, pag. 819, und dortige Verweisungen) hat in den
Hauptversammlungen vom 17. Januar 1909 und 16. Januar 1910 an Stelle der
verstorbenen Johannes Altberr und Emil .Walser und des zurückgetretenen
Ulrich Frehner den Vorstand folgendermassen neu hesotzt: Präsident:
Ulrich Aider; Aktuar: Johann Jakob Bodenmann; Kassier: Johannes
Altherr, z. «Kreuz»; alle drei von und iri Urnäsch. Statutengemäss führt der
Präsident kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier die rechtsverbind- *

liehe Unterschrift namens der Genossenschaft. '' '
W ir118 c b alt; Tuchhandel, etc.. — 14. Juli. Die Firma August

Grab in Teufen (S. H 'A. B. Nr. 124 vom 2. April .1900, pag. 499) ver-

Fenille officielle suisse du commerce isjmet 1911

zeichnet nun als Natur des Geschäftes: Wirtschaft, Tuch- und Spezerei-
handlung und Schneiderei, und als Geschäftslokal: Zum Frohsinn,
Neugasse Nr. 218., •

r St Gallen — St-Gall — San Gallo

1911. 13. Juli. Wohltätigkeitsverein bei Sterbefällen, Genossenschaft
mit Sitz in Rorschach (S. H. A. B. Nr. 239 vom 24. September 1908,
pag. 1665). Die Generalversammlung vom 2. April 1911 wählte an Stelle
des ausgetretenen Rudolf Bernhard, Heinrich Noll, von und in Rorschach,
in den Vorstand. I

Konfektion, etc. — 13. Juli. Die Firma K. Ammann, Kaufhaus
z. Adler. Handel mit Konfektion, Manufaktur-, Kolonial- und Kurzwaren/
in Jonscbwil (S. H. A. B. Nr. 218 vom 24. August 1909, pag. 1462), ist
infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

13. Juli. Die Firma Joh. Nobis mech. Schreinerei & Glaserei, in
Espenmoos, Gemeinde Tablat (S. H: A. B. Nr. 441 vom 30. Oktober 1906,
pag. 1762), wird infolge Konkurses des Inhabers von Amteswegen gelöscht

13. Juli.
'

Die Firma. J. Eicher, Flaschner und Lampist in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 32 vom

1 6.'März 1883, pag. 241), ist infolge Ablebens
des Inhabers erloschen.

Stickerei. — 14. Juli. Die von der Firma Metzger &C®, Stickerei,
in St. Fiden, Gemeinde Tahlat (S. H. A. B. Nr. 283 vom 8. November
1910, pag. 1910), an Carl Spiess Und Paul Levy erteilte Prokura ist

1

erloschen, dagegen erteilt die Firma Einzelprokura an Frederic Metzger,
von New-York, in St. Gallen! ..'

Stickereien. — 14. Juli. Scbulim David Averhach und Rachel
Averhach, ibeide von Odessa/ in St. Gallen, haben unter der Firma
'S. Averbach & C° in St. Gallen eine Kollektivgesellscbaft eingegangen,
welche am 20. Juni 1911 ihren Anfang nahm. Stickereien-Export und
-Lager. Metzgergasse. Nr. 6.!

Möbel, e t c. '— 14. Juli. Inhaberin der Firma Er. M. Albrecht in
St. Gallen ist Frau Mafia Alhrecbt, von Heidelberg, in St. Gallen. Tapezierend

Möbelgeschäft. Geltenwilenstrasse Nr. 6. Die Firma erteilt Prokura an
Konrad. Alhrecbt, Ehemann der Firmainbaberin, in St. Gallen.
' ' 1, \ '

Graubünden — Grisons — Grigionl
'

1911. 12. Juli. Inhaber der Firma Waldsanatorium Professor Jessen
in Davos-Platz ist Professor Dr. Friedrich Jessen, von Hamburg, wohnhaft
in Davos-Platz. Sanatorium. Geschäftslokal: Waldsanatorium.

13. Juli. Die Firma Joachim A. Discb, Postpferdehalter in Disentis,
Postpferdehalterei (S. H. A. B. Nr. 269 vom 7. Juli 1903, pag. 1073), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über
an die Firma «J. A. Discb's Witwe» in Disentis. '

Inhaberin der Firma J. A. Disch's Witwe in Disentis ist Witwe Fausta
Discb, von und wohnhaft in Disentis. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Joachim A. Discb, Postpferdehalter» in
Disentis.,Postpferdehalterei. Disentis-Cons.

W e i n h a n d e 1. — 13. Juli.- Die Kollektivgesellschaft unter, der Firma
Witwe Jakob Zanolari & Kinder in Cbur, Weinhandel (S. H. A. B. Nr. 105
Vom 14. März 1904, pag. 417), hat sich aufgelöst; die Firma ist nach
bereits beendigter Liquidation erlöschen.
5 14. Juli. Unter der Firma A. Gl. Hotel La Margna bat sich eine
Aktiengesellschaft gebildet, die "ihren Sitz in St." Moritz hat.
Die Statuten sind in der Generalversammlung vom 26. Juni 1911 genehmigt
vyorden. Zweck der Gesellschaft ist: ä. Der Erwerb und Betrieh des Hotels
I\a Margna, in St. Moritz, sowie eventueller Neuhauten oder Erweiterungen
desselben; b.: der Erwerh und die Verwertung von Bauplätzen. Die Dauer
der Gesellschaft ist unbeschränkt. Das Aktienkapital beträgt Fr. 300,000
(dreihunderttausend Franken), eingeteilt in 300 auf den Namen lautende
Aktien von je, Fr. 1000. Alle Bekanntmachungen an .die Aktionäre erfolgen
mittelst Chargöhrief und durch Publikation im Kantonsamtsblatt und in
der «Engadiner Post». Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesell-:
schaft führen der Präsident, oder der. Vizepräsident einzeln. Präsident ist
Paul Reeli, in Celerina, und Vizepräsident ist Rudolf Nater, 'in St. Moritz.

Aargan — Argovie — Argovia •*-< m"

nt... .nr-'v - Betirk Aarau
1911. 15. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma Konsumverein

Gränichen in,Gränichen (S. H. A.,B. 1910, pag., 1883) hat an Stelle von
Gottlieh Schmid, Fabrikarbeiter, zum Präsidenten gewählt: Adolf Maurer-
Widmer, in Gränichen. Ferner an Stelle von Adolf Maurer-Widmer zum
Aktuar: Johann Eicbenherger, Buchbinder, von und in Gränichen, und.an
Stelle ,von Johann Eichenherger zum Verwalter: Gottlieh Schmid,
Fabrikarbeiter in Gränichen. 1 "

i Beiirk -Bremgarten
1 Stroh waren. 17. Juli. Die Firma Joseph Schmid, jgr.,

Strohwarenfahrikation, in Hägglingen (S. H. A. B. 1910, pag. 1467), ist
infolge Verzichts des Inhabers erloschen. '' •' ''

.* 1 * I *

,'1> > (Bezirk Muri ;o<

" 13. Juli. KDie AktiengeseTlscbäft unter der Firma Sparkasse
Oberfreiamt ; in Merenschwand (S. H. A. B. 1911, pag. 234) hat in ihrer
Generalversammlung vom 14. Mai 1911 das Grundkapital auf Fr. 200,000
erhöht. Dasselbe ist nunmehr eingete'i 1 tHn1 i'OOÖ auf den Namen lautende
Aktien von je Fr. 200. ,v. V

^ -r, Bezirk Zofingen 1 ' i

Wollspinnerei, Tuchfabrik, e t c. 13;. Juli. Die Firma
Holliger & Cie. in Zofingen (S. H. A; B. 1911, päg. 607) ist abgeändert
worden in Tuor, Holliger & Staudenmann. Sie betreibt nun auch eine
Wollspinnerei und Tuchfabrik _in) Truns (Grauhünden).

1- 1-'" h ' Thorg&o — Thurgovie — Thorgovia > '.ru
* 1911. 8.' Juli. Societä Cooperativa di Consumo in Frauenfeld (S. H. A. B.

Nr. 4 vom 7. Januar 1909/ pag. 23). Die Genossenschaft hat in ihrer
Generalversammlung'vom 26. Februar 1911 den Verwaltungsrat (Vorstand)
in folgender Weise 'neu bestellt: Luigi Gambi, von Ravenna (Italien),
Präsident; Vittorio Luigi Ghirärdi/ von Acqüänegra (Provinz Mantova),
Aktuar, heidein Frauenfeld; Angelö ßassigbini, von Adro (ProvinzBrescia),
in Kurzdorf, Kassier; Antonio Lovato, in Frauenfeld, und Carlo Sasso, in
Langdorf, beide von Vicenza (gleichnamige Provinz), Beisitzor. Der Aktuar
fübrt die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft
kollektiv mit einem'MitgliOde des Verwaltungsrates. -*'

Fergger ei. — 10.'Juli. Die ;KoUektivgesellschaft unter der
Firma Gebrüder. Bossart in Erlen (S. H. A. B. Nr. 343 vom 3. November
1899, pag. 1381)'bat sich aufgelöst / die Firma ist erloschen.. Aktiven und
Passiven gehen über anfnacbfolgende Firma :^JEM KC J ' "



Inhaber deriFirma Ernst1 Bossart in" Erlen ist Ernst Bossart? von -

Gossau (Kt.~St. Gallen), in Erlen, Welche? Aktivbn und Passiven der
erloschenen Firma "«Gebrüderißössärt» übernimmt. Ferggerei. " 3<

A l t-Eis ene t c. — dl. Juli. Inhaber der Firma Arnold Eichmann
in Niedersommeri ist Arnold Eicbmann, von Ernetscbwil (Kt. St: Gallen),
in Niedersommeri. <Alt-Eisen- und Mascbinenbandlung. Landwirtschaft.
Zum Alpstein, .n-qr

Schifflisticker ei. 12. Juli. Die Kommanditgesellschaft unter
der Firma Schönenborger & C°, Schifflistickerei, in Berg (S. H! A. B.
Nr. 286 vom 17. November 4909, pag. 1912), ändert ihre Firma ah in
Schönenherger, Brenner & C°. c

13. Juli. Unter, der Firma Elektra^Genossenschaft Sommeri mit Sitz
in Nie lersommeri, bat sich eine Genossenschaft gebildet. Der
Zweck derselben ist die Erstellung und der Betrieb einer elektrischen
Anlage, bezw. des Zuleitungs- und Erstellungsnetzes zur Abgabe von
elektrischer Energie für Licht und Kraft in den Ortsgemeinden Nieder-
uqd Obersommerj. Ihre Dauer ist unbestimmt. Die Statuten, datieren vom
12. März 1911. Die zur Erstellung der gesamten Anlage erforderlichen
Geldmittel werden durch ein Anleiben beschafft, das durch jeweiligen
Bpscbluss der Generalversammlung zu amortisieren ist. Als Mitglieder
können in der Begel nur Gebäudeeigentümer aufgenommen werden. Der
Eintritt ist bedingt durch Unterzeichnung der Statuten und damit zugleich
die Verpflichtung übernommen, elektrische Energie für Kraft oder Licht
einzuführen. Neueintretende Mitglieder haben eine Eintrittsgebübr zu
entrichten, deren Höhe die Kommission festsetzt. Es wird auch Strom an
Nicbtmitglieder (Abonnenten) abgegeben. Nach Verfluss von. 15 Jahren
steht jedem Mitgliede der Austritt frei, jedoch nur auf Scbluss eines
Rechnungsjahres, nach vorausgegangener dreimonatlicher Kündigung. Ge-,
nossenscbafter oder Abonnenten, die ihren finanziellen Verpflichtungen
gegenüber der Genossenschaft nicht nachkommen und die Bestimmungen
der Statuten und des Regulativs nicht hefolgen, können von der Kommission

ausgeschlossen werden. Es ist ihnen jedoch das Rekursrecht an die
Generalversammlung gesichert. Mit dem Austritt oder Ausschluss verliert
das betreffende Mitglied jeden Anspruch auf ein allfällig vorhandenes
Vermögen. Bei Handänderung ist der Nachfolger im Liegenscbaftsbesitze
verpflichtet, der Genossenschaft als Mitglied beizutreten. Für diese, sowie
bei Handänderungen, die erbrecbtlicben Charakter haben, ist die Eintrittsgebübr

für den neuen Besitzer erlassen. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft sind die Mitglieder persönlich und solidarisch haftbar. Die
Bekanntmacbungen der Genossenschaft erfolgen durch die Presse und die
Mitteilungen durch den Weibel. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, eine aus 7 Mitgliedern bestehende Kommission und
die Rechnungsrevisoren. Die Kommission vertritt die Genossenschaft nach
aussen; namens derselben führen der Präsident oder der Vizepräsident
mit dem Aktuar oder dem Kassier die rechtsverbindliche Unterschrift
durch kollektive Zeichnung zu zweien. Der Kommission (Vorstand) gehören
an: Jobann Stäbelin, von Niedersommeri, Präsident: Jobann Koch, von
Öbersommeri, Vizepräsident und Aktuar; Mathias Reiser, von
Niedersommeri, Kassier; Anton Hungerhübler, von und alle in Niedersommeri;
Engelbert Engeler, von Guntersbausen ; August HuDgerhübler, von
Niedersommeri, und Johann Oswald, von und alle drei in Ohersommeri, Beisitzer.

44. Juli. Aus dem Vorstande der Genossenschaft unter der Firma
Cooperativa fra Lavoratori italiani di Ärbon in Arbbn (S. H. A. B.
Nr. 9 vom 13. Januar 1909, pag. 60, und Nr. 157 vom 22. Juni 1909,
pag. 1127) sind Giacomo Cbiapperini und Angelo Cadore ausgetreten; an
deren Stelle sind in den Vorstand gewählt worden: Als Sekretär: Constan^
tino Antonini, von Verona, Prov. Verona, und als Beisitzer: Giuseppe
Zanga, von Vall'Alta, Prov. Bergamo, beide von Königreich Italien und in
Arhon. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft
führt der Präsident durch kollektive Zeichnung mit dem Sekretär und
dem Kassier.

14. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma Käsereigeseiischaty
Sonnenfbfü in Sonnenthal-Oherwangen. (S, H. A. B. Nr. 460 vom 6.
Dezember 1904, pag. 1838) hat an Stelle des bisherigen Präsidenten Heinrich

Bosshart zum nunmehrigen Präsidenten des Vorstandes gewählt:
Rudolf Bosshart, von Oberwahgen, in Matt. Derselbe ist befugt, kollektiy
mit dem Aktuar rechtsverbindlich namens der Genossenschaft zu zeichnen.

Käserei. — 15. Juli. Die Firma Friedrich Wettstein, Käserei, in
Dotnacbt (S. H. A. B. Nr. 274 vom *3. Oktober 1908, pag. 1887, und
Nr. 267 vom 26. Oktober 1909, pag. 1794), ist infolge Wegzuges des
Inhabers erloschen. " lf"

Kolonialwaren, Feuerversicherung. — 15. Juli. Aus der
Kollektivgesellscbaft unter der Firma Gubler & Kappeler in Frauenfeld
(S. H. A. B. Nr. 191 vom 24. August 1894, pag. 783) ist der Gesellschafter
Conrad Guhler infolge Todes ausgeschieden; in dieselbe ist eingetreten:
Eugen Gubler-Rogg, von Mdos-Aawangen und Frauenfeld, in Frauenfeld.

Tessln — Tessin — Tieino

Ufficio di Locarno ^
1911. 14 luglio. II consiglio di amministrazione della societä anonima

Societä svizzera di ßiscaldamenti ed Impianti sanitari giä 8. A. J. Brun-
schwyler, in Locarno (F. u. s. di c. del 30 novemhre 1910, n° 302,

pag. 2030), notifica d'aver conferito procura individuale, a validamente
impegnare la detta societä di fronte ai tqrzi, ad Enrico Nessi, domiciliate
in Muralto.

Waait — Tu! — Tu«
Bureau d'Aigle t

1911. 14 juillet. La liquidation de la Societe du gaz d'Aigleen
Liquidation, soeibtb anonyme, dont le siöge est ä Aigle (F.'o. s. du c. des
47 avril 1883, 15 aoüt 1896, 21 mai 1897, 23 avril 4908 et 16 avril 1910),
btant terminbe, cette raison est radibe.

Bureau d'Echaliens
13 juillet. La Soeibte de Laiterie et de Fromagerie de Poliez-Pittet,

ä Poliez-Pittet (F. o. s. du c. du 24 aoüt 1887, ,n° ,81, page 652), fait
^nscrire que dans son assemblbe gbnbrale du 8 fbvyier 1914, ;elle aapportb
Jes modifications suivantes aux Statuts de l'association. Art. 2. Tout pro-
prjbtsure, domjcilib dans la commune, pourra entrer .dans la soeibtb, en
faisänt la demands par ecrit au president. Sopt excpptbs ,de ce benefice:
a: Ceux qui aurajqnt btb condamnes pour vol ,ä ,upe peine Jnfamante;
f>. ceux qui seraient convaincus de fraude ou d'infidelitä. Lp soeibtb fixera
sppidroit d'entrbe. et la finance que ce memhre aura ä payer pour avoir
drqjt.au capital social. Ärt.: 4. Les memhres qui n'assisteront pas ä upe
assemble rbguliörement convoqube 24 beures ä l'avance, seront passibjqs
d'une amende de 20 centimes; les cas de maladie et service militaire,
poüvant seuls' dispenser de Tarnende. Iis ne pourront s'y fpir.pfeprbsentpr
que

'

par ',up fr.örqj Vils sont Indi.vis, Je .pöre par, un 'fils Jjnäjjeur, et (lqs
mineurs pär le'ur tuteür. Art. 10'. Sj up äs^ocib nbgjige ,P,p refuse pepdant
six mois de payer ce qü'il doli ä la socibtbj il est invitb Löfficiellement ä

- • f ,» i • *

rögler avec le boursier; dans les 10 joürs qui suivent l'avis, et s'il n'a
pas rbglb dans ce dblai, il'Serä exclu de.la soeibtb et perdra tous ses
droits d'associb, et cela säns prejudice äüx droits de la soeibtb, de le
poursuiyre juridiquement,-, jusqu'ä hout d'entier payement. Art. 21. Si un
associb en mourant ne, laisse qu'un fils, celui-ci succbderaiä son,pöre
comme socjbtaire, et(s'il en laisse. plusieurs, ils pourront ensemble jouir
des droits de leur pöro pendant leur indivision, mais en cas de partage,
un seul fils entrera en possession des droits de socibtaire, les petits-fils
sont au möme bbnbfice. S'il ne laissait que des filles, elles jouiraient
ensemble des droits de leur pöre pendant leur cölihat. Le comitö est
actuellement composb de: Victor Pabud, president; Placido Mivelaz, vice-
prösident; Charles Gindroz, secretaire-caissier.

' Bureau de Mdudon
17 juillet. Dans son assemhlöe gönbrale du 12 dbcemhre 1910, la

Societb de laiterie de Correvo'ii, dönt le siäge est ä Correvon (F. o. s.
du c. du 5 novemhre 1889, page 825), a nommö president du comitö
Ulysse Devallonnö, ä Correvon, en remplacement de Louis David, döcödö.

17 juillet.*! Le 17 dbcembre 1910, l'association Laiterie de Moudon,
dont le sifege est ä Moudon (F. o. s. du c. du 12 avril 1904, päge 602),
a renoüvelö son comitö de direction qui se trouve dös lors composö dej
Albert Perrenoud, president; Eugöne Crisinel, vice-prösident; Alois Cber-
pillod, secretaire; Eugene Frevmond, Victor Dovat, Henri Gavillet et
Charles Augshourg, ces deux derniers supplöants; tous domiciliös ä
Moudon! '

Epicerie, vins. — 47 juillet. La raison C.D^glpn, ä Luqens,
öpicerie et vins (F. o. s. du c. du 17 aoüt 1909, page 1432), est rädiöe
ensuite de cessation de commerce. tn

Bureau de Nyon '

Bau langer! e. — 13 juillet. La raison'H. Ramuz, ä Nyon, hou-
langerie (F. o. s. du c: du 19 decembre 1892, page 4075), est radiöe
ensuite de remise de commerce.

Boulangerie, pätisserie. — 13 juillet. Le cbef de la maison
Jacob Frieden, ä Nyon, est Jacob Frieden, de Seedorf (Berne), domicilii
ä Nyon. Boulangerie, patisserie; Rue de Rive 27. i

Bureau d'Orbe
17 juillet. La sociötb Societe de tir aux armes de guerre deBances,

ä Rances (F. o. s. du c. du 18 mai 1899, n° 164, page 664), fait inscrirq
que son president est Jules Tötaz et le. secretaire: Edouard Pinard, domi-
cilibs ä Ranees.

Bureau de Vevey
.15 juillet. L'Association de Laiterie et. Fromagerie de Villars sous

Bfonay, dont le siöge est ä Villars dans la commune de Blonay (F. o. s.
du c. du 28 fbvriei 1907, n° 50, page 327), fait inscrire que dans sa
sbance du .17.mars 1910, Tassemblbe gönbrale a nommb memhres du
comitb: Jacques Tapernoux, de Vevey, domicilii ä Hauteville, St-Lbgier;
Jean Herzog, de Guggisberg (Berne), domicilii ä Hauteville, St-Lbgier.
Jacques Tapernoux est nomme secretaire du ;comitb, en remplacement
d'Eugene Dbtraz, ä Villars r. La Tour-de-Peilz. Le prbsident et le secrb-
taire engagent valablement l'association vis-ä-yis des tiers par leurs signatures

collectives. Ont cessb de faire partie du comitb: Eugbne Dbtra?, b
Villars r. La Tour-de-Peilz, et Louis Cbessex, ä Villars r. Blonay.

15 juillet. La Societe Genevoise internationale des employes d'hbtel
et de restaurant (arrondissement Branche snisse) Societe de secours
mutuels fondee a Geneve 1877, dont le sibge est ä Montreux (F. o. s.
du e. du 27 mai 1910, n° 138, page 955), fait inscrire que Louis Baroni,
des Grisons, ä Montreux, a cesse de faire partie de Tadnainistration
territoriale. 11 est rempläcb, comme vice-prbsident, par Cbarles-Mäx Tbier-
felder, de Saas a. p. Eisenberg, Saxe (Allemagne), domicilii ä Caux, Les
Planches.

Mbcaniciensrbalancier8. ,r- 45 juillet. La raison Rod
& Bernhart, ,ä Vevey, soeibtb en nom collectif, mbcaniciens-balanciers
(F. o. s. du c. du 12 aoüt 1904, n° 3i4, page 1254), est.rädibe d'office
ensuite de dissolution de la soeibtb, du dbpart de l'associb^Rod et de Ja

faillite de l'associb Bernhart.

Neuenbürg — Nencbätel — Nencb&tel
J* Bureau de Boudry

Dbchets de coton et torchons. — 1911. 12 juillet. La soeibtb
en nom collectif Giauser et Kienast, ä Cormbndrficbe (F. ö. s. du c. du
17 mars 1911, n° 68, page 438), est dissoute ä partir du 1er juillet 4911
et sa raison radibe. L'actif et le passif sont repris par Ernest Glauser,
industriel, ä Cormondrbche. Cbacun des assoeibs reprend son Industrie
personnelle, savoir: Ernest Giauser, industrie des dbchets de coton, et
Franz Kienast, l'iridüstrie des torchons.

Bureau du Locle

Hprlogerie, etc. — 12.juillet. La raison ^[ules.F®vrej a.Qbat et
vente d'horlogerie, assurances et reprbsentations, äu Locle (F. ,o. s. du c.
des 28 mars 1893, n° 78, page 313, et 22 dbcembre 1903, n° 470, page 4878),
est radibe pour cau^ de renonciation du tjtulaire et dbpart de ja localltb.

Bureau de Neitchdtel
12 juillet. Le cbef de la maison Emile-Arnold Bolliger, Höfel Suisse,

ä Neuchätel, est Emile Bolliger, de Küttigen (Argovie), domicijib ä.Neü-
chätel. Hötel-cafb-restaurant. Rue des Poteaux n° 1.

Ehbnisterie, tour nage, etc. — 12 juillet. La soeibtb en
commandite «Charles Schmid & Cie.i, ä Cornaux, est dissoute. L'avocat Jules
Barrelet, de Boveresse, ä Neuchätel, est nommb liquidateur et opbrera la
liquidation sous la 'raison Charles Schmid & Cie. en Liquidation. 1

a Genf — Genbve — Giiem
Articles de bureaux. — 1911. 13 juillet. La soolbtb en nom

collectif Vetter et Pozzi, succrB de E. Dallwigk, ä Genbve (F. o. s. du c.
du 3 aoüt 1908, päge 1384), est dbclarbe dissoute depuis le l*r juilet 1914.

L'associb Pierre-Güido Pozzi, des Grisons, domicilii) ä Genbve, est
restb, '" dös cette date, cbargb de l'actif et du passif'de la?mäison, qu'il
continue seul, sous lä "raison G. Pozzi,' ä Gbnbve. Commission1 et re-
prbsentation spbeiale pour articles de bureaux. Rue de lä Töutf de l'He' 4.

Cbarpenteet in en u i s er i e. — 43 juillet. Laraisön E. Montroall,
ä,Plaihpalais (F. o. s. 'du c. du ',18 dbcembre ;1909, page'2087); .est räd be

ensuite de l'eütrbe du titülaire' dans lä'isöcibtb «E. Montreal et J. Ralfini,
qi-aprbs inscrite.

r
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Edouard Montrbal,' d'origipp franga^e, dpmipili^ ii Fla.iqpal^is, qt Jeap-
Marie Raffln, d'origme Jrangaise, dorpicilib ä Genbv.e, ont cpnstitub, b

Plainnafais, sous .la'.räisob sociale E. Bfönt/bil fet J. Raffln, nüe ,'soblbtb en
nom collectif, qui a, cornmeiicfe le* 1er juin 1911, et a reptis, des cette



date, suite des affaires, aiusi que l'aoti! et le passif de da maison
«E. Montreal», oi-dessus radiöe. Entreprise de cbarpente et'mönui'serie.
Rue des Maraichers 50. ur "« u

Immeubles. — >14 juillet. Suivant acte du 5 juillet 1911,
signö de tous les actionnaires, ii s'est constituö, sous la^dönomination de
Societe Immobiliere des Hauts Crets, une sociötö anonyme, ayaut
pour objet la construction, l'exploitation et la vente d'immeubles dans le
canton de Genöve. Son siöge estä Plainpalais. Sa duröe est in-
döterminöe. Le capital social est-fixö ä la somme de soixante mille francs
(fr. 60,000), divisö en 240 actions de fr. 250 chacune, au porteur. La
sociötö est administröe par un conseil d'administration, composö d'un ä
cinq membres^ nommös pour trois ans et rööligibles. Pour les actes ä

passer et les signatures ä donner, la sociötö est valablement engagöe pär
lä signature d'un admihisträteür. Les publications ömanant de la sociötö,
seront faites dans la «Feuille d'avis officielle du canton de .Genöve». Le
premier Conseil d'administration est composö d'Etienne Poncet, rögisseur,
VGenöve. Siöge social: 65, Boulevard de ^St-Georges.

Immeubles. — 14 juillet. Suivant acte du 5 juillet-1911, signö
de tous les actionnaires, il s'est constituö,. sous la denomination de
Societe Immobiliere Les Ombrages, une sociötö anonyme, ayant
pour objet la construction, l'exploitation et la vente d'immeubles dans le
canton de Genöve. Son siöge est ä Plainpalais; sa duröe est indöter-
mipee. Le. capital social est fixe ä la somme de soixante mille francs
(Irj 60,000), divisö.en 240 actions de fr. 250 chacune,. au porteur. La
societe est administr6e par un conseil d'administration, compose de un ä

cinq membres, nommes pour 3. ans et reeiigibles. Pour les actes ä passer
et les signatures ä donner, la sooiete est valablement engagöe par la
signature d'un administrateür. Les publications emaoant de la societe
seront faites dans la «Feuille d'avis officielle du canton de Genöve». Le
premier conseil d'administration est compose d'Etienne Poncet, r6gisseur,
ä.Geneve. Siöge social: 65, Boulevard de St-Georges. 4^ &

Immeubles/— 14 juillet. Suivant acte du 5juillet 1911, sign6 de
tous les aotionnaires, il s'est constituö, sous la denomination de Societe
Immobiliere Le -Pare, une societe anonyme, ayant pour objet la
construction, l'exploitation et la vente d'immeubles dans le canton de
Geneve. Son siöge est ä Plainpalais; sa dur6e est indeterminee. Le
capital social est fix6 ä la somme de,soixante mille francs (fr. 60,000),
divise en 240 actions de fr. 250 cbacune, au porteur. La societe est
administree par un conseil d'administration, compose d'un ä cinq membres
nommes pour trois ans et reeiigibles. Pour les actes ä passer et les signatures

ä donner, la societe est valablement engagee par la signature d'un
administrateür. Les publications ömanant de la societe seront faites dans
la «Feuille d'avis officielle du canton de Genöve». Le premier conseil
d'administration est compose d'Etienne Poncet, regisseur, ä Geneve. Siege
social: 65, Boulevard de St-Georges. fijUjgJfi M SI B
13» Blancbisserie. —.14 juillet. Inscription d'office en vertu de
decision de l'autorite cantonale de surveillance, en date du 5 juillet 1911:

Le cbef de la maison Georges Vincent, ä Carouge, est Cbarles-Geqrges
Vincent, d'origine franijaise, domicilie ä Carouge. Blancbisserie. 7, Rue
de Veyrier.

15 juillet. Suivant acte en date du 10 juillet 1911, signe de
tous les constituants, il a ete forme, sous la denomination de Sociötö
Immobiliere Les Cotes du Rhöne, une societe anonyme, qui a pour
objet l'acquisition de terrains situös dans le canton de Genöve, la
construction de maisons locatives sur les dits terrains, la location et la vente
de ces immeubles. Son siöge est ä Genöve, Rue du Vuache. Sa duröe
est indeterminöe. Le capital social est fixe ä la somme de vingt-cinq mille
francs (fr. 25,000), divise en 100 actions de fr. 250 chacune, au porteur.
La societe est administree par un conseil d'administration, compose d'un
ä deux membres, nommes pour trois ans et reeiigibles. Pour les actes ä

passer et les signatures ä donner, la söciete est valablement engagee par
la signature des administrateürs ou par la signature d'un deiegue du conseil

d'administration, porteur d'un extrait de registre en bonne forme.
Les publications de la societe sont valablement faites par des avis inseres
dans la «Feuille d'avis officielle dii canton de Genöve». Le premier conseil

d'administration est -compose d'un seul membre, en la personne
d'Alfred Antbonioz, domicilie ä Genöve.

Exploitation du Luna Park- — 15 juillet. Le cbef de la maison
Victor Roditi, aux Eaux-Vives, commencöe le lerjanvier 1911, est Victor
Roditi, des Etats-Unis d'Amörique, domicilie ä Paris. Exploitation du Luna
Park. Route d'IIermance (Pare des Eaux-Vives).

Nichtamtlicher Ten — Partie non ofHcielle
Anknüpfung von Geschäftsverbindungen im Auslande

Die vom deutseben Reichsamt des Innern herausgegebenen
«Nachrichten für Handel und Industrie» bringen eine Zusammenstellung

der von deutseben Konsulaten erteilten Ratschläge über die
Anknüpfung von Gescbäftsbeziehungen im.Auslande.

Das Generalkonsulat in Schanghai teilt über Ghina folgendes mit:
Es empfiehlt sieb,, mit den in Frage kommenden Firmen durch ihre

heimischen Vertreter in Verbindung zu treten, da die an die
hiesigen Firmen gesandten Angebote in den meisten Fällen an jene zur
Prüfung und Erledigung überwiesen werden. Wenn sich indessen heimische
Firmen doch an hiesige Firmen direkt wenden, so ist jedenfalls die gleichzeitige

Zusendung von identischen Angeboten und Mustersendungen an
eine grössere Anzahl von, ihnen nicht ratsam. Einmal werden durch
derartige zirkularhafte Angebote die im Wettbewerb miteinander stehenden
Einfubrbäuser abgeschreckt, den beimischen Firmen näherzutreten, und
anderseits entgeht das Vorhandensein identisober Muster selten den
chinesischen Händlern, dip dann solche Vorfälle benutzen, um die Preise
zu drücken.

UnmittelharerGeschäftsverkebrmitEingeborenen-firmen kann nicbtanger aten werden. Selbst für die
europäischen Firmen und Banken am Platze ist es häufig schwer, festzustellen,
ob'-ein Händler kreditwürdig ist. Alle dauernden und gesicherten Geschäfts-
beziehungen zu China haben die Vermittlung hiesiger
europäischer Firmen zur Voraussetzung.

K o n s ignationen, sollten nur im Einverständnis mit dem beteiligten
Einfubrhaus nach China gesandt werden. Abrechnung erfolgt nachher- [
kauf: Der Kommissionssatz differiert für die verschiedenen Warengattungen tSehr bedeutend und unterliegt besonderer Vereinbarung.
*. A nlr ag e pcüh e r A*bs a t zf äh i g k e i t von.Waren und Angebote

sqllten erschöpfend und, .wenn möglich, von Musterbüchern oder kleinen
Proben (begleitet sein. Kataloge in deutscher und in englischer Spracheit j\ngaben über Preise, Werkaufsbedingungep und .Rabattsätze. Angebote
in'GoIdWährung. Preise "möglichst eil. ^Schanghai; wenn dies nicht gemacht
werden kann, sind ungefähre Angäben erforderlich über Mass und Gewicht

der Waren sowie über die Fracht- und Versicberungssätze. Der hiesig®
Importeur ist sonst nicht in der Lage, den Einstandspreis auszurechnen,
und die Offerten finden demgemäss weniger Beachtung. Viele'der ;ein-
gebenden Anfragen leiden an dem Mangel, dass sie die angebotene Ware
nicht genügend beschreiben und," anstatt sich auf gewisse Spezialitäten zu
beschränken, Auskunft über ganze Warehgattungen verlangen.

Um die Geschmacksrichtung der chinesischen'Abnehmer an den
verschiedenen Plätzen kennen zu lernen, zum allgemeinen Studium des
Marktes und zur Anknüpfung von Geschäftsheziehungen, ist die Bereisung

des Ostens durch Fabrikanten selbst oder durch
geeignete V ertr e t er ratsam. Der Besuch der eingeborenen Kundschaft
sollte aber nur nach vorhergehender Verständigung mit einer europäische^
Firma an dem betreffenden Platze erfolgen. Geschäftsreisende unterliegen
keinen besonderen Vorschriften, ebensowenig deren Muster. Passzwang
besteht in den geöffneten Vertragsbäfen Chinas nicht. Zur Bereisung des
Innern erteilen die Konsulate Pässe nach Prüfung der einschlägigen
Verhältnisse.

Um sich ein Bild über die Firmen und über die Geschäftszweige .in
Mittel- und Nordchina zu machen, empfiehlt sich-die Anschaffung der
alljährlich Anfang März erscheinenden «Nortb China Desk Hong
List». Sie wird von der North China Daily News & Herald Ltd.
herausgegeben und ist von ihr zum Preise von ,4 Dollars zu beziehen.

Das Konsulat in T i entsi n berichtet : \

Anfragen über Absatzfähigkeit von Waren sollten von
Musterbüchern oder kleinen Proben, nicht Musterkollektionen, sowie
auch von Angaben über Preise (franko Versandhafen, einschliesslich
gewöhnlicher seemässiger Verpackung), Rabatte und Verkaufsbedingungen
begleitet sein. Allen Anfragen ist mindestens das einfache Rückporto
(20 Pfg.) in einem internationalen Antwortscheine beizufügen. Zur
Erstattung grösserer Portoauslagen sind die ersuchenden Firmen ebenfalls
verpflichtet.

Bei Konsignationen, die nur auf besondere Empfehlung des
hiesigen Importeurs zn machen sind, erfolgt Abrechnung nacb Verkauf.

Direkte Geschäfte aus Europa mit chinesischen
Händlern in China schliessen grosse Gefahren für die Lieferanten in
sich. Schon der mit chinesischen Geschäftsgepflogenheiten vertraute
Importeur bat Schwierigkeiten, bei schlechter Marktlage sein Geld'vori deü
chinesischen Kaufleuten zu bekommen, die unter ungünstigen Verbältnissen

jeden Vorwand benutzen, um sich ihrer Verpflichtungen zu
entledigen. Chinesische Schuldner sind durch Vermittlung der Konsulate vor
den Gerichtshöfen des Landes zn verklagen. Die Verbandlungen ziehen
sich meist über die Massen in die Länge.

Für den Ruf und die Kreditfähigkeit der namhaft gemachten Firmen
kann keinerlei Verbindlichkeit übernommen werden. Auskünfte darüber
fordert man am besten von bekannten deutschen Auskunfteien ein; aücii
die Deutsch-Asiatische Bank bat durch ibre Zweigniederlassungen in
Tientsin schon mehrfach Auskünfte erteilt.

Das Konsulat in Bombay berichtet über Britisch-Indien:
Vor einem direkten Geschäftsverkehr mit Eingeborenen kann nicht

dringend genug gewarnt werden. Ein Firmenregister gibt es in Indien
nicht und est ist daher niemals festzustellen, wer für die Schulden einer
indischen Firma haftet, ganz abgesehen von der Schwierigkeit, den Kredit
eines eingeborenen Geschäftsmannes von Europa aus zu beurteilen. Meistens
sind es kleine Agenten ohne eigenes Kapital, die sich an die Fabrikanten
herandrängen und ihnen ihre Vermittlung anbieten. Der Fabrikant läuft,
wenn er sich mit ihnen einlässt, ein grosses Risiko, ohne durch einen
entsprechenden höheren Gewinn dafür entschädigt zu werden.

Man bediene sich daher stets derVermittlungeines
gut e m pfoh Jenen europäischen Hauses, und zwar womöglich
eines solchen, das in Indien eine eigene Niederlassung oder Vertretung
besitzt.

Aus Italien schreibt das deutsche Konsnlat in Palermo:
Für die Anknüpfung und Unterhaltung von Handelsverbindungen ist

die Annahme eines zuverlässigen, in Palermo ansässigen Vertreters un-
erläs'slich, da erfahrungsgemäss' auswärts wohnende Agenten hei
eintretenden Schwierigkeiten nicht immer in der Lage sind, die Interessen
ihrer Häuser mit Erfolg wahrzunehmen; dabei empfiehlt sich dringend
eine bestimmte Abmachung über Kündigungsfrist sowie Form und Gründe
einer etwaigen Auflösung der Verbindung, denn es ist vielfach die Erfahrung

gemacht worden, dass hiesige Vertreter auf Entziehung der Vertretung
Schadenersatzansprüche bei Gericht mit Erfolg geltend gemacht haben.

Es muss angeraten werden, nicht nur über jeden neuen Kunden,
sondern auch über bereits bestehende und selbst langjährige Verbindungen
von Zeit zu Zeit auch neben einem zuverlässigen Vertreter Erkundigungen
einzuziehen. Derartige Auskünfte fordert man am besten von den bekannten
deutschen Auskunfteien. Das Konsulat erteilt Auskunft, soweit ihm die in
Frage kommende Firma bekannt ist, doch kann damit irgend eine Gewähr
nicht übernommen werden. <

Aus Russland berichtet das Generalkonsulat in Odessa :

Der Bearbeitung des südruäsischen Absatzmarktes muss ein eingehendes
Studium der wirtschaftlichen Verhältnisse Russlands vorausgehen. Die
Absatzverhältnisse, insbesondere die Zahlungsverhältnisse, sind in Südrussland

so schwierig, dass nur kaufmännisch erfahrene Firmen Erfolg baben
können; dringend zu warnen sind kaufmännische Anfänger. '

Das Mittel, um den Absatzmarkt in Südrussland mit Erfolg zu
bearbeiten, sind geeignete Reisende und Agenten. Handelsreisende

und Agenten müssen sich gegenseitig ergänzen. Den ersten Vöi-
stoss muss der Handelsreisende machen, der vor allem eine genaue
Kenntnis der Leistungsfähigkeit seiner eigenen Fabrik zu besitzen hat. Er
muss ferner hranebekundig, rührig, gewandt, wenn möglich der russischen
Sprache mächtig und nüchtern sein, sowie eine gewisse Ueberredungs-
kunst besitzen. Er führe eine reiche Auswahl von Mustern, Katalogen und
Preislisten mit sich. Die russische Kundschaft hängt am
Alten und ermangelt der eigenen Initiative. Gerade die russischen
Kunden müssen aufgesucht und in geschickter Weise bearbeitet werden,
wenn sie sich zu einer Neuerung entschliessen sollen. In höchstem Masse
gilt dies von der russischen Landbevölkerung.

Die Tätigkeit des Reisenden muss durch einen Platzagenten ergänzt
werden. Dieser kennt die Zollsätze, die Konkurrenz, Geschmack ,und
Kreditfähigkeit der Kundschaft und weiss, welche Waren gangbar sind
und eine Absatzmöglichkeit besitzen. Hierüber muss er den Reisenden
orientieren, bevor dieser sich zur Kundschaft begibt. Nach der Abreise
des Reisenden bat der Platzagent die Kontrolle der Kundschaft und nimmt
auch neue Bestellungen auf. Die grossen hiesigen Agenturfirmen besitzen
eine sorgfältig überdaohte und praktisch erprobte Organisation von Unter-
agenluren und eigenen Reisenden, mit der. sie ganz Südrussland wie mit
einem Netz überzogen haben. Die Vertretung durch solch eine grosse
zuverlässige Agenturfirma bietet die günstigsten Absatzmöglichkeiten. Da der
Reisende eine Vertrauensperson des Fabrikanten ist, liegt ihm zugleich



die Kontrolle des Platzagenten ob. Nicht selten kommen auch die Cbefs
oder die leitenden Direktoren grosser Firmen hierher, um sieb durch
eigene Anschauung ein Bild von den hiesigen Persönlichkeiten und
Verhältnissen zu bilden. Ein solches Vorgehen ist sehr lohnend und kann
nur zur Nachahmung empfohlen werden.

Eine unmittelbare Geschäftsverbindung mit den
Abnehmern, besonders mit Kleinhändlern, ohne Inanspruchnahme von
Platzagenten zu unterhalten, e m p fi eh 11 sj c b im allgemeinen
nicht. rf

Aus Serbien gibt das Konsulat in B e 1 gr a d folgende Ratschläge:
Die serbischen Handels- und Kredit Verhältnisse

sindimallgemeinengünstigzunennen. Um sieb eine richtige
Anschauung über Serbien zu machen, wäre es sehr wünschenswert, dass
sieb die Fabrikanten bei darbietender Gelegenheit in Belgrad kurze Zeit
aufhielten und dabei auch zwecks Information ihr Konsulat aufsuchten, i

Nach Serbien werden Waren zum grössten Teil durch die in Belgrad
ansässigen Grossisten eingeführt, die von den in Frage kommenden
Waren ausreichenden Vorrat auf Lager halten, um von diesem aus ihre :

Abnehmer, die kleineren Verkaufsgescbäfte in der Hauptstadt und im ;

Lande, zu verseben. Nur die grösseren Einzelverkaufsgeschäfte beziehen"
unmittelbar vom Ausland, ebenso auch Firmen besonderer Geschäftszweige,
z. B. Apotheken, Juweliere, Buchhandlungen usw. •

Vor Anknüpfung direkter Geschäftsverbindungen mit hiesigen Firmen
sind stets Erkundigungen einzuholen. Geschäftliche Verluste erfolgen fast
immer nur wegen Ausseracbtlassung dieses Mittels!

Auf das von Sw. B. Cbristitch dreisprachig herausgegebene «Ha'n-
dels- und Gewerheadresshuch» wird aufmerksam gemacht. Es
kann von dem Herausgeber (Belgrad, Balkanska ulitza Nr. 32) gegen
Posteinzäblung von Fr. 7.50 direkt bezogen werden. 1 '-

Für die Anknüpfung und Unterhaltung von Handelsverbindungen istk
die Annahme eines zuverlässigen Vertreters unerlässlich.'

Aus der T ür k e i berichtet das Generalkonsulat in iKonstantinopel:
Vor u n m i 11 e 1 b a r e m Geschäftsverkehr mit einheimischen
Abnehmern muss dringend gewarnt werden, da viele von ihnen,
auch wenn sie durchaus zahlungsfähig sind, ihre Verpflichtungen.nur»
solange, einhalten, wie es ihnen passt. Tritt z., B.j eine Aenderung der
Konjunktur ein, oder glauben, einbeimisobe Abnehmer sich sonst in ihren
Berechnungen geirrt zu haben, so'verweigern sie sehr oft die Abnahme der
Waren unter nichtigen Vorwänden, erheben unbegründete Bemängelungen,
bezeichnen die Ware als nicht mustergemäss, trotzdem sie sie vielleicht
längst übernommen haben, machen unberechtigte Abzüge, ziehen die
Zahlungen in die Länge oder zahlen überhaupt nicht,' selbst .wenn sie
einen Wechsel über den Kaufpreis akzeptiert haben.- Zwangsmittel gegen •

solche böswillige'Schuldner anzuwenden, ist hei den hiesigen verwiokelten
Rechtsverhältnissen sehr schwer und oft gänzlich unmöglich. Vor derartigen
Unannehmlichkeiten und Verlusten kann man sieb nur dadurch einiger-^
massen schützen, dass man sieb ausnahmslos der V e rm i t tl u n g ei n e s

zuverlässigen, orts - und vor allem personenkundigen
Vertreters bedient. Auch für den Verkehr mit den Behörden,
insbesondere bei Bewerbungen um Begierungslieferungen empfiehlt sieb die
Bestellung eines Vertreters. Generalvertretungen für die ganze Türkei Uder
für grosse Bezirke des Landes übertrage man nur, nachdem man sich
überzeugt hat, dass der Betreffende auch wirklich nutzbare Verbindungen
in der ganzen Türkei oder in den betreffenden Bezirken bat; dies ist
selten der Fall, da die Landesverhältnisse zu verschieden sind.' ^ '

Der'Vertreter gilt, falls nichts anderes vereinbart ist, nach Orfä- '
gebrauch als berechtigt, das Inkasso ^vorzunehmen. s-'=j;L ^

Ueber den Vertreter sind vor seiner Bestellung und über die vou'lbrd'''
zugeführten Kunden vor Ausführung des Auftrags eingebende Erkundigungen
einzuziehen. Die Erkundigungen sind von Zeit zu Zeit zu wiederholen.1
Die bekannteste deutsche Auskunftei ist die Filiale von W. Sobimmelj.
pfeng (Adresse: Konstantinopel, Deutsches Postamt).

Das Konsulat in Smyrna berichtet:
Vor unmittelbarem Geschäftsverkehr mit der einheimischen

Kundschaft, namentlich mit Kunden im Innern des Landes, muss gewarnt
werden. Die Uebertragung der Generalvertretung für die ganze Türkei oder(
für grössere Bezirke bietet für den Fabrikanten Nachteile und Gefahren,'
die bei kleineren Bezirken vermieden werden. Auch empfiehlt es sich für
den Fabrikanten, sich im Vertretungsvertrage den Rücktritt vom Vertrage
zu jeder Zeit ausdrücklieb vorzubehalten. Akzepte, die der Kunde in.
Zahlung gegeben bat, verwahrt der Fabrikant am besten seihst bis zum
Fälligkeitstermin, oder lässt sie durch eine Bank einziehen. Bei den
meisten nach Smyrna eingeführten Artikeln empfiehlt es sich, dass die
Fabrikanten ihre hiesige Kundschaft ein- oder zweimal jährlich in
Begleitung ihres Vertreters entweder selbst besuchen oder durch einen
fachmännisch ausgebildeten und zugleich sprachkundigen Reisenden besuchen
lassen. Musterbücher und Preislisten sollen tunlichst ausser in
deutscher auch in französischer oder in einer anderen, dem Vertreter und
der betreffenden Kundschaft geläufigen Sprache abgefasst sein. ' '''

Ueber den Vertreter sowie über die durch ihn zugeführten Kunden
ist es ratsam und allgemein üblich; an zuverlässiger Stelle selbständig
Auskünfte einzuziehen. Die Konstantihopeler Filiale von Scbimmel-
pfeng gibt auch über Smyrna fachgemässe Auskünfte. Da es ferner hier
üblich ist, dass der auswärtige Fabrikant, selbst wenn er hier einen guten -
Vertreter hat, seine Forderungen durch Vermittlung einer hiesigen Bank
einziehen lässt, so werden viele Fabrikanten zu einem hiesigen Bankbaus
bereits in Beziehungen stehen und sich von diesem Kreditauskünfte be-;
schaffen können. Als hiesige Bankhäuser, welche solche Auskünfte ihren

Kunden gern und kostenlos zu erteilen pflegen, können u. a. genannt
werden: Die hiesigen Filialen der.Banque de Salonique, der Banque
Imperiale Ottomane, des Crödit Lyonnais und der Bank de Mötelin. Es ist
in Smyrna nicht immer empfehlenswert, sich auf die Einholung von
Auskünften bei den von dem Kunden selbst aufgegebenen Referenzfirmen zu
beschränken, denn ein bei den schlimmsten Schwindelfirmen beliebter
Kniff besteht gerade darin, dass sie einige ausländische Häuser besonders
gut bedienen, lumiauf Grund der durch diese gegebenen guten Auskünfte
andere Firmen um so sicherer zu brandschatzen.

Hefesyndibat. Zur Frage des Vetorechts nimmt die Gesellschaft für
Brauerei, Spiritus-und Presshefefabrikatioh vorm. G. Sinner in einer
Zuschrift an die Presse Stellung. Während die Verbandsleitung und mit
ihr die Mehrzahl der Gesellschafter auf dem Standpunkt stehen, dass das
Vetorecht nach der Vertragsfassung eine Ergänzung der Uehereinkunft und
als solches kein Sonderrecht einer einzelnen Firma sei, dass es allen dem
Verbände angehörenden Firmen gleichmässig zustehe und mit Dreiviertel-
Majorität geändert werden könne, ist das Grünwinkler Unternehmen
entgegengesetzter Auffassung, die' in der nachfolgenden Zuschrift zum
Ausdruck kommt: «Die Gesellschaft'Sinner machte seinerzeit ihren Eintritt
in das Hefesyndikat von der Einräumung des Vetorechts abhängig. Es
bildet dieses also zweifelsohne für sie ein Sonderrecht; es verlor diesen
Charakter nicht dadurch, dass es später verallgemeinert wurde. Eine
einseitige Abschaffung oder Abänderung des'Vetorechts durch die
Generalversammlung des Verbandes gäbe der Gesellschaft Sinner zweifelsohne
das Recht, die Verträge als nulPünd niöbtig anzusehen. Nun bat die am
23. Mai abgehaltene ausserordentliche Generalversammlung der Gesellschaft
Sinner beschlossen, auf eine Auflösung des Syndikats nur dann
hinzuarbeiten, wenn die Beschäftigung der Gesellschafter um 10 % des ursprünglichen

Produktionsrechts zurückgegangen sei. Die Geschäftsführung des
Verbands steht ihrerseits Ebenfalls auf dem Standpunkt, dass in diesem
Falle unbedingt aufgelöst werden müsse. Differenzpunkte zwischen der
Gesellschaft Sinner und der Verbandsleitung besteben also heute absolut
nicht; man hätte ruhig die weitere Entwicklung abwarten können. Um so
unverständlicher muss daher die neu geschaffene Komplikation bezüglich
desiVetorechts berühren.»
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Postscheck- and Giroverkehr, — Cheques et virenients postaux/ /

N° 28. Neue Beitritte. 15. VII. 1911. Nouteile« adhdsions.

Altdorf:
Avenches:
Bern:

Bützberg:
Caronge:

ir?~i t
'.V

Chanx-de-Fonds:
Chur:
Blemerswil:
Dabendorf:
Emmishofen:
Genöve:

„ .u:tr
«i. j1 i «

Grell ingen:
Liestal:
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Lnzern: '!
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Wynigen:
Yverdon:
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Zürich;
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VII.
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X.
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vni.
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VIII.
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VIII.
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vni,
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VIII.
vm.
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533 Eidg. Munitionsfabrik. j753 Receveür de l'Etat
916 Eisen & Backsteine Bern, Eggemann, Kramer & HirschL
878 Geelhaar, W., Teppiche.
901 Gmftr, M., Professor, i i-W

38 Rickli, j., Holzschuhfabrik. • i > •

519 Rast - Streubel, M., maison d'exportation, imprimerie
pöpülaire et Erwerbsorgan „ Für's.praktisohe Lehen

250 Flury, Jean,- fournitures d'horlogerie.
304 Casaulta, Anton, &.Cie.,-Weinhandlung.
907 Koerber, Hans, gew. Buchhändler.

2394 Aktiengesellschaft „ Xex ".
96 Riedle, Alfred, Südfrüchte en gros.

179'Duprat, Henry, Dr.
518 Julliard, Ch., Prof. Dr.
:517 Union chretienne de Jeunes Gens.
1184 Zieglcr, Albert, & Cie.' '

1226 Verband Nordwestschweiz. Milch- & Käsereigenossen¬
schaften. '

r
532 Jucker, A., & Bütler, March. Taillenrs.
528 Jung, Karl, Mehl- & Fruchthahdlung. 11

243 Herrenwäschefabrik Mendrisio. Commanditgesellschaft
Eigenmann, Lanz & Cie.

755 Caisse communale.
242 Häring, J., Baumeister.
138 Schaffoth, G., Confiserie.
754 Asile des vieillards.

' 888 Bernische Molkereischule Rütti. Ii.'
2453 Altdorfer, Carl, & Cie., Samenhandlung. j2432 Bleibler, H., Viehhändler.
2422 Depositenkasse IV. der Schweiz. Kreditanstalt.'
2442 Haschke, 0.

122 Hess, G., Baumeisters Erben. '

2454 Hug, Otto, Dr. med.
2387. Kirchengutsverwaltung Wipkingen.
1724 Kuhn, E., :Dr., Rechtsanwalt; o '

2448 Mader, Charles. ' >
2447 Misch, Hermann.
2386 Rahm,';j., Versicherungsbureau.
1319 J. Riggenbachs Erben, Zürcher Fahnenfabrik.

130 v. Sprecher, B.:, Frau. '

hT

1 in o ff

« f1-

t"..

Annoncen-Regie:
tHIAASENSTEIV &, VOGLEB AuzefKeu — Aunonces Regie des annonces:

HAA8EXSTEIX JSc VOGLEB

Le conseil d'administratiön convoque

l'assemblöe g6n6rale
des actioimaires pour camedi, 22 juillet 1911, ä 1 b. aprös-
midi, ä,rH6tel-de-Ville de Vevey. ' i 1 *

Ordre du jour: 1° Rapports dü conseil d'administratiön
et des contröleurs pour l'exercice 1910. 2° Discussion et
votation sur les conclusions de ces rapports. 3° Decision sur
l'affectation du solde du compte de profits et partes. 4° Autori-
sation pour emprunt 5° Election des contröleurs et propositions

individuelles. ' (353 V) 20041)
Le hilan et le compte de pfofits et partes sont döposös

ä Vevey, :au Crödit du Löman, qui" dölivre les carte's d'aid;
mission ä l'assemblöe.

s--:fi!i(i 1 ' i ' ' • '0 ' -*

Cie. du chemin de fer

Vevey -Chexbres
Le conseil d'administratiön convoque

1

l'assemblee generale nsj9; -
des actionnaires pour tarnedi, 22 juillet 1911,uä 11' h. du
matin, ä l'H&tel-de-Vifle de Vevey.

Ordre du jour : 1° Rapports du conseil d'administratiön
et des contröleurs pour l'exercice 1910. 2° Discussion et
votation sur les conclusions de ces rapports. 3° Election1
des contröleurs et' propositions individuelles.

Le bilan et le compte de profits et partes' sont döposös
ä Vevey,, au Grödit du Löman, qui dölivre les cartes d'ad-'
mission ä i'assembl|Aa c. •" (3ß4V) (20051)

On effro 4 ronettrei Vouekttel
oniulte de diele, impertut

Commerce
de paiiementerie, guipure, mer-
ctri«, etc., oxiatant depuls ue
(uaraitiine d'amnies. Atallar de
paaaeaauterla attaehä ai maga-
siU. (4077 N) 2040,

Vlallle at Hdile ellaatUa. Pes
de eencurrence sur la plaea.
Ezcellanta sltuatlen au centre las
affalras. Pear tens rsnsstgus-
stmts, s'airesstr an l'Etsds das
satalrts Ed. Pstttplsrrs st Ch.
Hsts, Eis
ImckttsL

des Epssehssrs,

Schiae Kakilatar hi Hmimtiiii t Ytgkk



A. C. für elektrische Unternehmungen, Glums i
—i

Einladung
zur (ZG 2157) (2044.)

Uli. ordentlichen Generoluersammluns
Freitag, den 28. Jnli 1911, mittags 12 72 Uhr

im Hotel Glarnerhof in Glarus
Traktanden:

1. Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz pro.30. April
1911 und des Berichtes der Kontrollstelle.

2. Döcharge-Erteilung an den Verwaltungsrat
3. Beschlussfassung über Verwendung des Jahresergebnisses.

4. Statutarische Wahlen:
a) Erneuerung des Verwaltungsrates;
b) Wahl der Kontrollstelle.

Der gedruckte Geschäftsbericht samt Jahresrechnung und
Bilanz, sowie der Bericht der Kontrollstelle können vom
17. Juli a. c. an durch die Herren Aktionäre bezogen werden:

bei Herrn Oeitly-Jenny in Glaiu;
» der tit Schweiz. Kreditanstalt in Zürich.

Bei der letzteren Stelle werden gegen Aufgabe der Aktien-
Nummern vom 20.—26. Juli a. c. die Stimmkarten zur
Generalversammlung ausgegeben. :f<f:n

Glarus, den 13. Juli 1911.

„"Watt"
A. G. für elektrische Unternehmungen,

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: j

A. Gemporle-Beckh.

fl.G. Knmmler^Hattsrm Aarau

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 8. August 1911, naohmittags 37s ühr

int Hotel Herber, L Stock, in Aaran
eingeladen.

1

Verhandlungsgegenstände:
1. Genehmigung des Protokolls der letzten

Generalversammlung vom 16. Juli 1910.
2. Entgegennahme und Genehmigung des Geschäftsberichtes,

der Bilanz, der Gewinn- und
Verlustrechnung 1910/11 und des Revisorenberichtes.

3. Beschlussfassung über die Verwendung des Gewinnes.
Die Rechnungen und Bilanz 1910/11, sowie der Revisorenbericht

liegen in unserm Geschäittlokal in Aarau vom
1. August 1911 an zur Einsicht auf, wo auch der gedruckte
Geschäftsbericht bezogen werden kann. Jeder Aktionär, der
an der Generalversammlung teilnehmen oder sich vertreten
lassen will, hat sich spätestens 3 Tage vor der Abhaltung
der Generalversammlung auf dem Bureau der Gesellschaft
über seinen Aktienbesitz auszuweisen (vide § 10 der Statuten).

Aarau, den 13. Juli 1911. (2048;)

Für den Verwaltungsrat,
Der Präsident:

II. Kummler.

10 f« Nachfolger von
H III., A.ti. v. Speyr & Co. Spedition, Basel

Filiale ZURICH
Beschleunigte Sammelverkehre von und nach allen Richtungen.

(2401Z) Voriollnnges. Bsst eingerichteter Fuhrpark. 1465

Caisse Hypotheeaire
du Canton de Ftltwiirs (i

Obligations Foneieres, Serie P 3 1/1.
Emprunt de fr. 3,000,000 de 1903

Ont 6t6 dösignües par le sort pour ötre remboursöes le
15 octobrs 1911, les obligations ci-aprös, qui cesseront de
porter intdret dös cette date:

Titre« de ir. 1000:
3, 12, 27, 193, 273, 323, 381, 438, 466, 472,

585, 641, 667, 684, 841, 886, 904, 909, 932, 992,
997, 1004, 1058, 1072, 1117, 1183, 1232, .1261, 1312, 1368,

1391, 1416, 1448, 1462, 1485, 1520, 1558, 1634, 1662, 1796,
1853, 1869, 1885, 1918, 1963, 1996, 2016, 2029, 2037, 2048,
2137, 2181, 2215, 2265, 2376, 2418, 2443, 2450, 2454, 2540,
2550, 2576, 2604, 2622, 2631, 2650, 2652, 2666.

Titrss da fr. 500:
2763, 2764, 2901, 2902, 2911, 2912, 3023, 3024, 3035, 3036,
•3057, 3058, 3181, 3182. :

Non rdclamdes en 1910 : 333, 616, 1496, > 1964, 2338.
> > > 1909: 12299, 2759. V'-'.

" Fribftug, le.l§,juiliet,191t.. :

i(3829F) (2042!) La Direction.
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jfluf meine neu eingeführte, für-den täglichen Cönsurrj
bestimmte Cigarre erlaube ich'-mir heute hinzuweisen. J)iese
unter denj-Jfamen

IOLL1ID
für mictj specieli fabrizirte fflarke ist aus ff. Deli-Sumatra-
J)ecker und vorzüglicher Einlage zusammengestellt; ich
kann dieselbe als sehr preiswert empfehlen¬

de Qualität ist exquisit fein, leicht und pikant und
jeder Raucher wird sie als vollwertigen Ersatz der durch
3oll und fracht verteuerten Jfoi/änder Importen ansehen
müssen. J)ie färbe ist durchweg. hell, das format schlank
und elegant, 15 cm. lang.

Jch versende Jtfusterpakete von 20 Stück ä fr. 2r10
gegen Einsendung des Betrags in Briefmarken.
Originalkiste von 100 Stück fr. 9.50, 300 Stück fr. 27.-

Versand franko gegen jfachnahme oder vorherige
Einzahlung auf mein fostcheck-Conto V. 326.

HERMANN KIEFER, Basel.
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IiiisI der Interiialeii liaiosraphen larei MmmlM
Die Herren Aktionäre .werden hiemit zu der am 2047.

Samstag-, den 5. August 1011, vormittags lO'/z Uhr
stattfindenden

im fieschältslokal der Gesellschaft Marktplatz 18 in Basel

ansserordsntlicheti Generalversammlung
eingeladen, in welcher folgende Geschälte zur Behandlung kommen werden:

1. Beschlussfassung über Verlegung des Gesellschaftssitzes nach Brüssel (Belgien).
2. Beschlussfassung über Löschung der Gesellschaft im Handelsregister Basel.
3. Statutenänderung wegen Verlegung des Gesellschaftssitzes.
4. Diversa. 1

Die Herren Aktionäre werden an § 12 der Gesellschaftsstatuten erinnert, welcher lautet:
«Zur Generalversammlung zugelassen wird nur, wer seine oder die von ihm vertretenen

Aktien bezw. Genuss-Scbeine spätestens fünf Tage toi der Generalversammlung auf dem
Bureau der Gesellschalt hinterlegt hat.»

Basel, den 17. Juli 1911.

Trost der Internatiooalen Kinematographen-Theater, Aktiengesellschaft,
Der Verwaltungsrat:

Maz Pollak, Präsident.
Der Direktor:

Angnst Bodenstein.

mechanische Seidenstoffweberei Bern

38. ordentliche Generalversammlung
Die tit. Aktionäre werden hiemit auf

Samstag, den 5. A_ugust 1011, vormittags 1072 XJhr
in den Gasthof zu „Ffistera" in Bern '

eingeladen.

Traktanden:
1. Bericht des Verwaltungsrates über das Betriebsjahr vom 1. Juni 1910 bis 31. Mai 1911.
2. Abnahme der Jahresrechuung auf Grund des schriftlichen Berichtes' der Herren Revisoren und

Decharge-Ertcilung an die Verwaltung.
3. Erneuerungswahl von drei, nach § 14 der Statuten, in Austritt gelangenden Mitgliedern des

Verwaltungsrates. (5995 Y) 2039,
4. Wahl eines Rechnungsrevisors und des Suppleanten.
5. Antrag eines Aktionärs, den Verwaltungsrat um zwei weitere Mitglieder zu vermehren.

Bilanz, Rechnung über Gewinn und Verlust nnd Revisorenbei.icht liegen vom 28. Jnli an zur
Einsicht der Herren Aktionäre auf:

in Bern: Auf uuserem Bureau, Seidenweg 10 und bei den Herren Marenard dk Cie.,
in Zürich: Auf unserem Bnreah, Bahnhofstrasse 14.

Auch können vom gleichen Tage an daselbst die zur Teilnahme an der Generalversammlung
erforderlichen Stimmkarten, sowie ein Abdruck der Bilanz erhoben werden."

"Bern, den 16. Juli 1911.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: G. MARCUARD.

iwrn
Kapital: Fr. 36,000,000 — Reserven: Fr. 3,600,000

Comptoirs in: Zürich, St. Gallen, Basel, Bern,
Chaux-de-Fonds, Lausanne, Vevey und Genf

Wir sind Abgeber von: (3163 Z) (2007.)

41|i'ji Obligationen al pari
auf;3 Jahre fest, mit dreimonatlicher Kündigung, in Stücken

von Fr. .1,000 und Fi. 5,000
BeO. Asmeldiwgettbei ossären sämtlichen Comptoirs

Zürich, Juli 1911. uag Direktorium.
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te uloyeii ft itieilleiir itiarck Ä fc plus appiecie pour cnlever l'incrustation des chaudtäres
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Solothunt - SchOnbQhl - Bubs

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Sonntag, den 38. Jnlt 1811, naebntittags 2 Obr

im Gasthol zum „Brunnen" in Fraubrunnen
' ' T " '

•-
1

Traktanden:
1. Wahl von zwei Verwaltungsriten liir den Rest der

Amtsdauer.
'

N

2. Wahl der Rechnungsrevisoren und Suppleanten.
3. Geschäftsbericht, Rechnungen -und Bilanz über das

Geschäftsjahr 4910. Bericht der Kontrollstelle.
4 Mitteilungen.

*
(Zag T 62) (2046!)

Die Rechnungen und Bilanz, sowie Belege und
Revisionsbericht sind vom 20. Juli an im Gesellschaftsdomizil
in Franbrnnnen zur Einsicht aufgelegt

Die Stimmkarten werden den Herren Aktionären direkt
zugestellt. n

Der gedruckte Geschäftsbericht mit Rechnungen und
Bilanz, kann gegen Vorweis der Stimmkai te vom 25. Juli an
im Qesellschaftsdomizil in Franbnumen, sowie im Baubureau
in Solothurn bezogen werden.

u
If

Franbrannen, den 15. Juli 1911.

Solotbnrn-Schöiiböbl-Babn

Der Präsident des Verwaltungsrates:

Dr. IKax Stnder.

Otto Hailer afc Oie.
Bnehs (Rheinthal), Romanshorn, Lindau i. B., Bregenz
(482G) Internationale Spedition, Verzollung (25o,)

Frachtagentur des österr. Lloyd, Triest.

Aktiengesellschaft der
Moskauer Texill-Nmuifaktiir

iii Glems

Dividenden-Zahlung
Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 45. Juli

4914 gelangt für das Rechnungsjahr 4910/11 folgende Dividende
zur Verteilung: (1153 Gl) (2045.)

10 °/° oder Fr. 50 für die Stammaktie
ll°/o oder Fr. 55 für die Prioritätsaktie

i Die Auszahlung dieser Dividenden erfolgt vom 17. Juli
1911 an gegen Einreichung der Coupons pro 1910/11 durch:

Die Schweizerische Kreditanstalt ih Zürich, Basel,
Genf und St. Gallen;

» Glarner Kantonalbank;
j Bank in Glarus.

Glarus, den 15. Juli 1911.

Der "Verwaltungsrat.

Schweizerische Volksbonk

Kreisbanken in Basel, Bern, Freiburg, St. Gallen, Genf,
8h Immer, Lausaune, Montreux, Pruntrut, Saignelägier,
Ramlingen, Uster, Wetdkon, Winterthnr und Zürich, mit Comptoir

in Zürich IIL
Agenturen: Altstetten, Dachsfelden, Delsberg und Thalwil.

'

Stammkapital und Reserven Fr. 62,000,000.

Bis auf weiteres sind wir Abgeber von (2889Y) 4363,

-i 4' 4°|a Obligationen
unserer Bank/ auf 3 Jahre fest und nachher gegenseitig auf
6 Monate-kündbar, in Stücken von Fr. 500, 1000 und 5000
mit Halbjahres-Coupons. '

Die Generaldirektion.

Papierliiiiidlung en gros- A. Aueher, Aachf. v. (969)

Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons

FaM lir EMloiisMiioiM AG.
1 voriuals ISchäppi & Schweizer

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur statuten-
gemässen

ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 5. August 1911, abends punkt 6 Uhr,
ins Restaurant „DU NORD" in Zürich eingeladen znr
Erledigung folgender

<3 '

Tzaktan den: ^
1. Abnahme der Jahresrechnung und der Bilanz per

30. Juni 1911. Entgegennahme des Berichtes der
Kontrollstelle und Döcharge-Erteilung an den Verwal-,
tungsrat

2. Beschlussfassung über Verwendung des
Reingewinnes, i C (3278 Z), (2043!)

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Revisorenbericht

liegen vom 25. Juli a. c. ab im Bureau der Fabrik,
Albisrieden, zur Einsicht auf. '

Gegen Ausweis über den Aktienbesitz können die Zutrittskarten

zur Generalversammlung ebendaselbst bezogen werden.

Albjsrieden, den 15. Juli 1911.

Der "Verwaltungsrat.
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für Gas, Benzin, Peirol-etc.
bieten in den neuesten Ausführungen hisher unerreichte Vorzüge

Deutz« Mölmoioren
Brennstoffkosten billiger als bei jedem andern Motor

: Ms

Gasuiotoreii-Fabrife „Deutz" A.-G.

Zürich
Magasin de bijouterie

ä remettre a LAUiAME
L'administration de la faillile Louis Hartlnetü, reeevra jusqn'au

20 juillet courant, des offres pour la reprise du magasin - avee
•atelier de rbparatiou», installs rue du Petit-Chfine (dbpendances de
l'Hötel Gibbon) voie d'aeefes ä la Gare Centrale.

Valenr estimative: des marchandises en magasin Fr. 24,813
du mohilier, ageneeinent, etc. Fr. 2,610

L*inveutaire est ä la disposition i des amateurs au bureau de l'oföce
^des faillites, place Chauderon 1, ä Lausanne," oü.lesoffres devront
fitre dbposbes. (33634L) (19991)

Lausanne, le 6 juillet 1911. j
he priposi aux faillites : V. Deprez.

Der Inhaber dee
Schweizerischen Patentee Nr. 45099

vom 7. Juli 1908 betreffend:

Mahn zur Mlhg eiei

armierten Betonkörpers
wünscht mit Schweizer
Fabrikanten oder Intereseenten wegen

Verkanf des Patentee oder

Lizenzerteilung in Verbindung
zn treten. (3130 G) (2041.)

Reflektanten erhaltennähere
Auskunft dnreh Zivilingenienr
A. Künzler, Patentanwalt,
Villa Seefeld, Kreuzlingen
(Thnrgan).

ans Schmiedeisen

j sind solid

reinlich

feuersicher

praktisch

hygienisch

Billigste >

i Bezugsquelle
durch

11. Corrodi - Manhart,
(— Zürich 1494

Man verlange Prospekte

III n

LAUSANNE.

Ecole LEMANIAj
Preparation, rapide,!

approfondie.j
Baccalaureatsi

Sfllotu/tifce

300 iii es l\ is
95 °|o"«le sweeps
.4 iÄ*

LEPH0NE61I

CHAUX-DEFONDS*:

MM. Ditishoim & Cie,
Fahriqne Vnlcain, La Chanx-
de-Fonds,. engageraient tont
de snite ' (22423 C) 2027,

Mai- [aipM
stäno-daetylographe, äcrivant
le fran9ais, l'allemand et l'an-
glais, si possible l'eapagnol.

Öftres par 6crit avec photo -
graphic, copie de certificate et
indication des pretentions.
IWOT Dnchfiihrung

Ordne zuverlässig, rasch, diskret
vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Büchercxper-
tiseri, Einführung der aiiierik. Buch-'
führung nach praktischem System
mit Geheimbnch. Prima Referenzen.

Komme auch nach auswärts.
Ii.' Frisch,.' Leonbnrdshaldc 10

(30,) heim Central, Zürich I.

Bachdruckerei H. JENT & Co. in Bern — Imprimcrie IL JENT'Ä Co!/ä Berne


	

